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Ein phantastisches Faschingsspekta-
kel erlebte Meerane am 1. Februar
2020. Der 27. Meeraner Straßen -
fasching sorgte für Riesentrubel und
närrisches Treiben von der Steilen
Wand bis zum Meeraner Markt, mit
einer Rekordzahl von 44 Umzugsbil-
dern, jeder Menge Spaß und Konfetti
und tausenden Faschingsfans auf den
Straßen und Plätzen. Die „Meeraner
Pflasterköppe“ als Organisatoren des
Straßenfaschings begrüßten Umzugs-
teilnehmer und Zuschauer aus ganz

Sachsen und Thüringen und feierten
mit ihren Gästen zur anschließenden
Faschingsparty auf dem Markt – trotz
einsetzendem Regen – bis in den
Abend. 
Auf dem städtischen Umzugswagen
begrüßte Bürgermeister Professor Dr.
Lothar Ungerer den Crimmitschauer
Oberbürgermeister André Raphael;
aus der Nachbarstadt Glauchau
marschierte das Trommlercorps der
Schlosscompagnie auf. 
Bürgermeister Professor Dr. Ungerer:

„Wir freuen uns mit den Meeraner
Pflasterköppen über diesen tollen
Straßenfasching. Ein großes Danke-
schön an den Verein und alle Mitstrei-
ter, ebenso an alle Teilnehmer und
Besucher und ein besonderes Danke-
schön an alle Helfer, Ordner, Polizei,
Feuerwehr und die Mitarbeiter der
Stadttechnik, die erneut für einen
reibungslosen Ablauf und für das
Aufräumen im Anschluss sorgten!“

Alle Fotos auf www.meerane.de

n 27. Meeraner Straßenfasching – 
Närrisches Treiben von der Steilen Wand bis zum Markt 

Fotos: Hönsch 
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n Sitzungstermine
Stadtrat 3. März 2020 (geplant)
Stadtrat 31. März 2020 (geplant)

n Bürgermeister-Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters Professor
Dr. Lothar Ungerer findet am Montag, 23. März 2020, 17:00
bis 18:00 Uhr, im Neuen Rathaus, Lörracher Platz 1, Konfe-
renzraum I, 1. Etage, statt. 
Hinweis: Bitte benutzen Sie den Eingang Lörracher Platz
zum Neuen Rathaus.

n Termine Amtsblatt Meerane
Erscheinungstag Redaktionsschluss
Samstag, 21.03.2020 Freitag, 06.03.2020
Samstag, 18.04.2020 Donnerstag, 02.04.2020
Samstag, 16.05.2020 Donnerstag, 30.04.2020
Samstag, 13.06.2020 Freitag, 29.05.2020
Verschiebungen beim Redaktionsschluss ergeben sich
aufgrund  von Feiertagen im Produktionszeitraum.

Hinweis an Unternehmen der Stadt Meerane: Für alle
Unternehmen der Stadt Meerane besteht die Möglichkeit,
das Amtsblatt nach Erscheinen im PDF-Format per E-Mail
zu erhalten. In diesem Fall bitten wir um eine Rückmeldung
und die Angabe einer E-Mail-Adresse, an die das Amtsblatt
geschickt werden soll. Die Angaben nimmt der Bereich
Tourismus/Wirtschaftsförderung, Nicole Jung, E-Mail
jung@meerane.eu gern entgegen.

n Aus der Sitzung des Stadtrates Meerane
am 28. Januar 2020 berichtet

Zur ersten Sitzung im Jahr 2020 traf sich der Meeraner
Stadtrat am 28. Januar 2020 im Neuen Rathaus. Bürger-
meister Professor Dr. Lothar Ungerer begrüßte die Stadt-
rätinnen und Stadträte, Mitarbeiter der Verwaltung und
Gäste.

Nach der Einwohnerfragestunde stand im Tagesord-
nungspunkt 2 der Beschluss zur  Übertragung von Ansät-
zen für Auszahlungen und Einzahlungen für Investitio-
nen  vom Haushaltsjahr 2017 in das Haushaltsjahr 2018.
Zum Sachverhalt informierte Kämmerin Kerstin Eis. Die
Mitglieder des Stadtrates beschlossen einstimmig die
Übertragung von Ansätzen für Auszahlungen in Höhe von
1.106.546,30 Euro und Einzahlungen in Höhe von
1.075.865,11 Euro für Investitionen auf der Grundlage des
§ 21 Abs. 1 Sächsische Kommunalhaushaltsverordnung
(SächsKomHVO) vom Haushaltsjahr 2017 in das Haushalts-
jahr 2018.

Die beiden folgenden Tagesordnungspunkte 3 und 4
umfassten den Abwägungsbeschluss und den
Satzungsbeschluss zur 7. Änderung des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet an der B93“.

Wie Anneli Mahn vom Dezernat Bauwesen und Umwelt,
Sachgebiet Bauen, Stadtplanung, Stadtentwicklung, infor-
mierte, erfolgte in der Zeit vom 28.10.2019 bis einschließ-
lich 29.11.2019 die öffentliche Auslegung der Planunterla-
gen zur 7. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbege-
biet an der B93“. Im gleichen Zeitraum wurden die Behör-
den und Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbarge-
meinden gem. § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 2 und § 4a BauGB um
Stellungnahme gebeten. Die Bereitstellung der Planunterla-
gen erfolgte im Internet auf der Homepage der Stadt
Meerane sowie über das Beteiligungsportal Sachsen. 
Die fristgerecht eingegangenen Stellungnahmen der Behör-
den und Träger öffentlicher Belange und der Nachbarge-
meinden sowie die während der öffentlichen Auslegung
vorgebrachten Einwendungen wurden ausgewertet und
abgewogen. Die Ergebnisse der Abwägung wurden zusam-
mengefasst und lagen zur Beschlussfassung vor.
Die Mitglieder des Stadtrates stimmten den Ergebnissen
der Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen der
Behörden, der Träger öffentlicher Belange  und der Nach-
bargemeinden sowie der Anregungen und Bedenken, die
während der öffentlichen Auslegung der 7. Änderung des
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der B93“ vorge-
bracht wurden, zu. 
Die Satzung zur 7. Änderung des Bebauungsplanes
„Gewerbegebiet an der B93“, bestehend aus den Planun-
terlagen Teil 3.1, 4 und 5, Stand Dezember 2019, beschlos-
sen die Mitglieder des Stadtrates mit einer Gegenstimme. 
Die Begründung wird gebilligt und dem Bebauungsplan als
Anlage beigefügt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Genehmigung der
Höheren Verwaltungsbehörde nach § 10 Abs. 2 BauGB für
die Satzung des Bebauungsplanes einzuholen.

Der Grundsatzbeschluss Internationales Gymnasium
Meerane war Thema des folgenden Tagesordnungspunk-
tes 5. Wie Bürgermeister Professor Dr. Ungerer informierte,
plant der neue Träger des Gymnasiums, Saxony Internatio-
nal School, die Sanierung des Gebäudes einschließlich
Ausbau des Dachgeschosses und Anbau eines zweiten
Rettungsweges. In Vorbereitung dieser Maßnahmen soll ein
Fördermittelantrag im Bund-Länder-Programm „Investi -
tionspakt Soziale Integration im Quartier 2020“ gestellt
werden. Antragsteller ist die Stadt Meerane, bei Bewilligung
des Vorhabens werden die im Zuwendungsbescheid bewil-
ligten Mittel an den privaten Maßnahmenträger weitergelei-
tet. Die Förderquote beträgt 90 Prozent, Termin der Abgabe
des Fördermittelantrages ist der 31.01.2020. Die erforder -
lichen Eigenmittel werden durch den Träger übernommen. 
„Es wäre eine tolle Sache für das Gymnasium, wenn wir
zum Zuge kommen. Voraussetzung ist jedoch die Aufnah-
me in das Programm“, so der Bürgermeister. Der nachge-
wiesene Sanierungsbedarf des Gebäudes liegt bei knapp
6 Mio. Euro. 
Unklar ist zum jetzigen Zeitpunkt auch noch, so der Bürger-
meister, wie viel Geld der Bund für das Programm bereit-
stellt und wie die Verteilung erfolgt. „Doch die Chance
werden wir für den Träger gern wahrnehmen.“
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Die Mitglieder des Stadtrates beschlossen einstimmig die
Sanierung des Internationalen Gymnasiums und stimmten
der Stellung eines Fördermittelantrages zu.

Nächster Tagesordnungspunkt war der Aufstellungsbe-
schluss zum Bebauungsplan „Solarpark Seiferitz, nörd-
lich BAB A4“. 
Wie der Bürgermeister informierte, ist das Unternehmen
Universal Energy Engineering GmbH aus Chemnitz als
Vorhabenträger mit der Bitte an die Stadt Meerane heran-
getreten, damit diese das Planverfahren mit dem Aufstel-
lungsbeschluss einleitet. Die erforderlichen Unterlagen
werden durch ein Planungsbüro und das Unternehmen
erarbeitet. 
Zwischen der Stadt Meerane und dem Vorhabenträger ist
ein städtebaulicher Vertrag gemäß §11 BauGB zur
Kostenübernahme für alle anfallenden Planungskosten zu
schließen. Der Stadt entstehen somit keine planungsbe-
dingten Kosten. 
Für die Stadt Meerane wäre dies der vierte Solarpark, seit-
dem 2004 der Solarpark I auf knapp 6 Hektar errichtet
wurde, erinnerte der Bürgermeister. Der Planbereich für den
„Solarpark Seiferitz, nördlich BAB  A4“ befindet sich direkt
nördlich der A 4 zwischen den Abfahrten Glauchau-West
und der Zwickauer Straße auf einer  Fläche von ca. 5,15 ha. 
Der Beschlussvorschlag, dem der Stadtrat mit einer Gegen-
stimme folgte, umfasst die folgenden Punkte:
(1) Der Stadtrat der Stadt Meerane beschließt die Aufstel-

lung des Bebauungsplans „Solarpark nördlich der A 4“,
Gemarkung Seiferitz für den in der Anlage dargestellten
Geltungsbereich. 

(2) Der Bebauungsplan wird unter Einbeziehung der
Vorschriften zur Umweltprüfung gemäß § 2 (4) BauGB
mit Umweltbericht nach § 2a BauGB im vollständigen
Regelverfahren aufgestellt.

(3) Der Stadtrat beschließt die frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit nach §3 (1) BauGB durchzuführen. Ort und
Zeitraum der Auslegung des Vorentwurfs sind ortsüblich
bekanntzumachen. Zeitgleich erfolgt die Beteiligung der
planberührten Behörden und sonstigen Träger öffent -
licher Belange nach §4 (1) BauGB sowie der Nachbarge-
meinden. 

(4) Mit der frühzeitigen Beteiligung nach §4 (1) BauGB ist
der erforderliche Inhalt und Umfang der Umweltprüfung
zu ermitteln (Scoping). 

(5) Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Dem Beschluss zur Teileinziehung des Abschnittes der
Hohen Straße vom KV Äußere Crimmitschauer Straße
bis Schwanefelder Straße für den LKW-Verkehr – Tages-
ordnungspunkt 7 – folgte der Stadtrat einstimmig. 
Wie Anneli Mahn vom Dezernat Bauwesen und Umwelt
informierte, war nach dem Absichtsbeschluss des Stadt -
rates vom 24.09.2019 zur Teileinziehung der Hohen Straße
vom Kreisverkehr Äußere Crimmitschauer Straße bis
Schwanefelder Straße (Ortsstraße Abschnitt 289/0) die
öffentliche Bekanntmachung der geplanten Teileinziehung
im Amtsblatt Nr. 10 der Stadt Meerane vom 19. Oktober

2019 erfolgt. Nach fruchtlosem Ablauf der 3-monatigen
Widerspruchsfrist kann nun der Beschluss zur Beschrän-
kung der öffentlichen Widmung des genannten Straßenab-
schnittes auf die zulässige Benutzung durch Fahrzeuge mit
einem Gesamtgewicht bis 7,5 t erfolgen. Ausgenommen
sind Anlieger- sowie Ver- und Entsorgungsfahrzeuge. Eine
entsprechende Beschilderung erfolgt.    
Mit diesem Beschluss soll dem wachsenden LKW-Durch-
gangsverkehr auf diesem Straßenabschnitt  begegnet
werden, der für die Anlieger eine erhebliche Belastung
darstellt. 
Für die Umfahrung des Stadtgebietes steht die 1998 über-
gebene Neubaustrecke der Bundesstraße B93 zur Verfü-
gung.
Gem. § 8 Abs. 2 Satz 2 SächsStrG  (Sächsisches Straßen-
gesetz)  ist eine Teileinziehung zulässig, wenn nachträgliche
Beschränkungen der Widmung auf bestimmte Benutzungs-
zwecke oder Benutzungsarten aus überwiegenden Grün-
den des öffentlichen Wohls festgelegt werden.
Der Stadtrat stimmte der Teileinziehung des Abschnittes
der Hohen Straße (Ortsstraße 289/0) vom KV Äußere Crim-
mitschauer Straße bis Schwanefelder Straße für den LKW-
Verkehr über 7,5 t zu. Der Beschluss wird ortsüblich
bekannt gemacht.

Zum letzten Tagesordnungspunkt Bekanntgaben und
Anfragen gab es eine Anfrage zu einer Baumfällung in der
Stadionallee. Wie die Dezernentin Bauwesen und Umwelt
Birgit Jantsch dazu mitteilte, erfolgte diese Baumfällung
aufgrund einer Gefahrenabwehr; weitere Baumfällungen in
der Stadionallee werden Ende Februar 2020 durchgeführt,
aufgrund des anschließenden Gehwegbaus.

n Information 
zu Baumfällarbeiten Stadionallee

Es ist geplant, in diesem Jahr in der Stadionallee den
Gehweg auf der rechten Seite von der Schwanefelder
Straße bis zum Richard-Hofmann-Stadion auszubauen.
Das Vorhaben wurde im Technischen Ausschuss am
14.01.2020 beschlossen.
Dazu müssen die Straßenbäume in der Bordsteinflucht
gefällt werden. Die Fällung soll am 28./29.02.2020 realisiert
werden. Für diesen Zeitraum ist die Stadionallee voll
gesperrt.

Impressum
Satz & Druck: RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-
Straße 1, 09244 Lichtenau, Telefon: 037208 876-0, E-Mail:
info@riedel-verlag.de | Auflage: 8000 Stück | Haushalte insge-
samt: 7999, bewerbbare Haushalte 6399 (Quelle: Deutsche
Post) Verant wortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeis ter
Professor Dr. Lothar Ungerer • Verantwortlich für den redaktio-
nellen Teil: Verfasser der Artikel (gekennzeichnet)
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n Bekanntmachung  
zum Straßenbestandsverzeichnis

Teileinziehung des Abschnittes der Hohen Straße vom KV
Äußere Crimmitschauer Straße bis Schwanefelder Straße
Der Stadtrat der Stadt Meerane hat in seiner Sitzung am
28.01.2020 den Beschluss zur Teileinziehung des Abschnit-
tes der Hohen Straße vom Kreisverkehr Äußere Crimmit-
schauer Straße bis Schwanefelder Straße für den LKW-
Verkehr über 7,5 t gefasst.
Gem. § 8 Abs. 2 Satz 2 SächsStrG (Sächsisches Straßen-
gesetz) ist eine Teileinziehung zulässig, wenn nachträgliche
Beschränkungen der öffentlichen Widmung auf bestimmte
Benutzungszwecke oder Benutzungsarten aus überwie-
genden Gründen des öffentlichen Wohls festgelegt werden. 
Die öffentliche Widmung des genannten Straßenabschnit-
tes (Ortstraße, Abschnitt 289/0)  wird auf die Nutzung durch
Fahrzeuge mit einem Gesamtgewicht bis 7,5 t beschränkt.
Ausgenommen sind Anlieger- sowie Ver- und Entsorgungs-
fahrzeuge. Eine entsprechende Beschilderung erfolgt. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügungen kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Meerane, Lörracher Platz 1 in 08393
Meerane einzulegen.
Professor  Dr. L. Ungerer, Bürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Solarpark
Seiferitz, nördlich BAB A4“
Vom Stadtrat der Stadt Meerane wurde in seiner öffent-
lichen Sitzung am 28.01.2020 der Aufstellungsbeschluss
zum Bebauungsplan „Solarpark Seiferitz, nördlich BAB
A4“ gefasst. 

Auf einer Fläche von 5,15 ha der Gemarkung Seiferitz,
unmittelbar nördlich entlang der BAB A4,  sollen die
planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung eines
Solarparks geschaffen werden. Vorhabenträger ist das
Unternehmen Universal Energy Engineering GmbH Chem-
nitz. Der Bebauungsplan wird unter Einbeziehung der
Vorschriften zur Umweltprüfung gemäß § 2 (4) BauGB mit
Umweltbericht nach § 2a BauGB im vollständigen Regel-
verfahren aufgestellt. Es erfolgte der Beschluss, die frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit nach §3 (1) BauGB
durchzuführen. Ort und Zeitraum der Auslegung werden
nach Vorliegen des Vorentwurfs ortsüblich bekanntge-
macht. Zeitgleich soll die Beteiligung der planberührten
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach
§4 (1) BauGB sowie der Nachbargemeinden erfolgen. Der
erforderliche Inhalt und Umfang der Umweltprüfung ist zu
ermitteln.

Professor Dr. L. Ungerer, Bürgermeister
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n Der Weg an die Tännichtschule Meerane
Anmeldung von Schülern an der Tännichtschule für das
Schuljahr 2020/2021
Die Schüler der vierten Klassen der Grundschulen erhielten
am 7. Februar 2020 eine Bildungsempfehlung. Erziehungs-
berechtigte von Schülern, die ab Schuljahr 2020/2021 eine
Oberschule besuchen wollen, melden ihre Kinder bis zum
28. Februar 2020 bei einer Oberschule ihrer Wahl an. 
Das Sekretariat der Tännichtschule Meerane nimmt zu
nachstehenden Öffnungszeiten Anmeldungen entgegen
Montag, 24.02.2020 07:00–16:00 Uhr
Dienstag, 25.02.2020 07:00–18:00 Uhr
Mittwoch, 26.02.2020 07:00–14:00 Uhr
Donnerstag, 27.02.2020 07:00–14:00 Uhr
Freitag, 28.02.2020 07:00–12:00 Uhr
Andere Terminwünsche sind nach Vereinbarung möglich
(Tel. 03764/2226). 

Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen mitzubringen:
– die Bildungsempfehlung im Original
– die letzte Halbjahresinformation (zur Vorlage)
– die Geburtsurkunde (zur Vorlage)
Bereich Schulen

n Das Fundbüro informiert
Nachstehende Gegenstände wurden im Fundbüro im
Bürgerbüro abgegeben. Die Verlierer werden gemäß §§980,
981 BGB hiermit aufgefordert, innerhalb 6 Wochen ab
Datum dieser Bekanntmachung ihre Rechte im Bürgerbüro
der Stadt Meerane, Lörracher Platz 1, 08393 Meerane
geltend zu machen.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag 08:00–14:00 Uhr
Dienstag 08:00–18:00 Uhr
Mittwoch 08:00–14:00 Uhr
Donnerstag 08:00–16:30 Uhr
Freitag 08:00–13:00 Uhr

Fundstücke, die im Kaufland Meerane verloren wurden:
Mazda Autoschlüssel, Lesebrille, Schlüssel, Damenarm-
banduhr,  weitere Autoschlüssel und Brillen. 
Fundstücke, die im Stadtgebiet verloren wurden: Sicher-
heitsschlüssel, Schlüsselbund, Mountainbike 24 Zoll, Koffer
mit diversen Werkzeug und ein Samsung Smartphone.     
Des Weiteren befinden sich im Fundbüro weitere verlorene
Schlüssel, Autoschlüssel, Brillen, Handys, Schmuck und
Fahrräder.
Die Rechtmäßigkeit Ihres Anspruchs ist aufgrund der
Merkmale und der Umstände nachzuweisen.
Telefonisch erreichen Sie das Bürgerbüro unter Tel. 03764
54-0. 
Ihr Fundbüro

n Öffentliche Bekanntmachung
Versteigerung von Fundsachen 
Am Montag, dem 06.04.2020, findet um 14:00 Uhr im
Bürgerbüro der Stadtverwaltung Meerane, Lörracher Platz
1, 08393 Meerane, eine öffentliche Versteigerung  von
Fundgegenständen statt. Das betrifft alle die Gegenstände,
die im Fundbüro der Stadt Meerane abgegeben wurden
und bei denen sich nach Ablauf von sechs Monaten noch
kein rechtmäßiger Eigentümer gemeldet hat.
Bevor die Versteigerung  um 14:00 Uhr beginnt, können die
Gegenstände von allen Interessierten ab 13:00 Uhr besich-
tigt werden. Ein Verzeichnis der zur Versteigerung  vorgese-
henen Fundsachen liegt im Bürgerbüro der Stadt im Neuen
Rathaus, Lörracher Platz 1, aus und kann während der
Öffnungszeiten eingesehen werden.

Die Versteigerung eines Fundgegenstandes beginnt mit
dem Aufruf des Einstiegsgebotes.  Ein erklärtes Gebot
bleibt bis zum Abschluss der Versteigerung über den
betreffenden Gegenstand wirksam. Der Zuschlag wird
erteilt, wenn nach dreimaliger Wiederholung des höchsten
Gebots ein Übergebot nicht abgegeben wird. 
Die Empfangsberechtigten (Verlierer oder Finder) können
ihre Rechtsansprüche vor dem oben genannten Termin im
Bürgerbüro der Stadt Meerane geltend machen.
Das Fundbüro bittet darum, Kleingeld bereit zu halten, um
Wartezeiten an der Kasse zu vermeiden.

Zur Versteigerung werden angeboten: 
Einstiegsgebot jeweils in Klammern 

1 26’er MTB Herrenrad
lt. Aufkleber BENOTTO
Farbe rot/schwarz (5,00 €)

2 26’er MTB
lt. Aufkleber GIANT, BOULDER SHOCK
Farbe silber/schwarz (5,00 €)

3 26’er MTB
lt. Aufkleber CHECKER PIG „Flying Pic“
Farbe schwarz (5,00 €)

4 28’er Cityfahrrad
lt. Aufkleber UniBike Travel
Farbe hellblau/schwarz (5,00 €)

5 28’er MTB Herrenrad
lt. Aufkleber LAVA LAKES
Farbe weiß (5,00 €)

6 26’er MTB Herrenrad 
lt. Aufkleber CALVIN
Farbe dunkelblau (5,00 €)

7 26’er MTB Herrenrad
lt. Aufkleber HATTRICK EXTREME 
Farbe grau/gelb (5,00 €)

8 28’er Herrenrad
lt. Aufkleber ENIK Modell Hamburg 
Farbe grün (5,00 €)

9 28’er Herrenrad
ohne Aufkleber, unbekanntes Modell
Farbe schwarz-grau (5,00 €)
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10 26’er Citybike

lt. Aufkleber MARS Germany

Farbe grau-metallic (5,00 €)

11 26’er Mountainbike

lt. Aufkleber KALKHOFF

Farbe beige-braun (5,00 €)

12 28’er Herren Tourenrad 

lt. Aufkleber touring Star

Farbe schwarz (5,00 €)

13 26’er Herren Mountainbike 

lt. Aufkleber Schwinn MESA

Farbe rot (5,00 €)

14 Damenring mattsilberfarben

mit 5 weißen Steinen, Ringgröße 20 mm

(2,00 €)

15 Ehering 333-Gold

klassischer Ehering ohne Stein 

Ringgröße 20 mm (3,00 €) 

16 Damenring 925-Silber

klassischer Ehering mit Rankendesgin 

Ringgröße 17 mm (3,00 €)

17 Anhänger mit Initialen C&A

Größe ca. 22 mm groß (1,00 €)

18 Damenring goldfarben, Herzform

Ringgröße 17 mm (1,00 €)

19 Ring Edelstahl

Ringgröße 22 mm (2,00 €)

20 Damenarmband 925-Silber, 

mit Schmucksteinchen,

längenverstellbar; Länge ca. 18 cm (3,00 €)

21 Damenschmuckring 925-Silber, 

3 Zirkoniasteine; Ringgröße 17 mm (3,00 €)

22 Sweatjacke Gr. S

Much More Casual Streetwear (3,00 €)

23 Inliner Gr. 35-39

Farbe schwarz/grün (5,00 €)

24 Ring 585-Gold mit Gravur

Ringgröße 18 mm (40,00 €)

25 Kinder Fahrradhelm

Marke Levior

Farbe blau/silber (5,00 €)

26 Bluetooth-Lautsprecher JBL

Farbe schwarz (35,00 €)

27 Umhängetasche Nike (3,00 €)

28 Armbanduhr Mod. Ruhla1200

mit Metallarmband (3,00 €)

29 Damenarmband mit Perlen (0,50 €)

30 Damenkette mit Glasherz (0,50 €)

31 kleine modische Damengürteltasche

Farbe schwarz (1,00 €)

Ihr Bürgerbüro

n Bürgertelefon 0174 3428143
Die Mitarbeiter des Gemeindlichen Vollzugsdienstes der
Stadt Meerane sind unter der Telefon-Nummer 
0174 3428143 von Montag bis Freitag in der Zeit von
07:00 Uhr bis 24:00 Uhr zu erreichen (Im Einzelfall
können die Einsatzzeiten varrieren.). Außerhalb dieser
Zeiten, an den Wochenenden und an Feiertagen sowie
bei Nichtbesetzung wenden Sie sich bei Notfällen bitte
direkt an das Polizeirevier Glauchau, Tel. 03763 640.
Mit dem Service des Bürgertelefons möchten wir einen
Beitrag dazu leisten, unsere Stadt sicherer, sauberer,
wohn- und erlebbarer zu machen. 
Ihr Dezernat Sicherheit und Ordnung

n Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Das Bürgerbüro im Neuen Rathaus, Lörracher Platz 1, ist
geöffnet:
Montag 08:00–14:00 Uhr
Dienstag 08:00–18:00 Uhr
Mittwoch 08:00–14:00 Uhr
Donnerstag 08:00–16:30 Uhr
Freitag 08:00–13:00 Uhr
Eine Terminvereinbarung außerhalb der Öffnungszeiten ist
nach Absprache möglich. Sie erreichen unsere Mitarbeite-
rinnen unter der Telefonnummer 03764-540.

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
Die Stadtbibliothek, August-Bebel-Straße 49, ist geöffnet:
Montag 10:00–16:00 Uhr 
Dienstag 10:00–18:00 Uhr 
Donnerstag 10:00–18:00 Uhr 
Freitag 10:00–12:00 Uhr 
Mittwoch sowie Feiertage geschlossen
Öffnungszeiten am Samstag: 22. Februar, 21. März 2020,
25. April 2020, 10:00 bis 12:00 Uhr.

n Sprechzeit Sozialhaus „Alte Post“
Sprechzeit der Sozialarbeiter der Stadt Meerane im Sozial-
haus „Alte Post“, Poststraße 26:
Mittwoch 14:00 bis 16:00 Uhr. Termine nach telefonischer
Absprache, Tel. 03764 54227 oder 54228.

n Besuchen Sie uns 
im Internet
und auf Facebook

Aktuelle Informationen über die Ereignisse in unserer Stadt,
Hintergründe und schöne Bilder – das alles gibt es unter
www.meerane.de und auf unserer Facebookseite.
Besuchen Sie uns, und schauen Sie immer wieder rein!

www.meerane.de
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n Geburtstage im Januar 2020 
Bürgermeister Professor Dr. Ungerer
gratuliert den folgenden Jubilaren sehr
herzlich, welche im Monat Januar 2020
Geburtstag feierten:
90. Geburtstag
Ingeburg Böttcher – 05.01.1930 
Roselotte Erbacher – 31.01.1930 
95. Geburtstag  
Fritz Blau – 04.01.1925

n Glückwünsche zu Ehejubiläen
Bürgermeister Professor Dr. Ungerer gratuliert den folgen-
den Ehepaaren sehr herzlich, welche im Monat Januar ihr
Ehejubiläum feierten:    
50. Hochzeitstag 
Frank und Christa Dittrich – 10.01.2020 
Klaus und Renate Reuter – 17.01.2020 
Jochen und Evelyne Schmeißer – 17.01.2020

n Meeraner Neujahrsempfang 2020 

Mit Glasfaserausbau, Elektromobilität und der Umset-
zung wichtiger Stadtentwicklungsprojekte große
Schritte in Richtung Zukunft
Mit mehr als 600 Gästen feierte die Stadt Meerane am
17. Januar 2020 den Neujahrsempfang Zweitausendund-
zwanzig in der Meeraner Stadthalle. Eingeladen hatten
traditionell die Stadt Meerane, die Stadtwerke Meerane
GmbH, die Städtische Wohnungsbau- und Verwaltungsge-
sellschaft, die Seniorenpflegeeinrichtung Bürgerheim
Meerane gGmbH und der Abwasserzweckverband
Götzenthal; zu den Gästen zählten Vertreter aus der
Bundes-, Landes- und Kommunalpolitik, aus Wirtschaft
und Verbänden, Vereinen und Organisationen.
Bürgermeister Professor Dr. Lothar Ungerer begrüßte den
Bundestagsabgeordneten Dr. Jürgen Martens, zahlreiche
Bürgermeisterkolleginnen und -kollegen, Vertreter des
Landkreises Zwickau,  Meeraner Stadträtinnen und Stadt-
räte, Geschäftsführer Meeraner Unternehmen und Vertreter
aus der Meeraner Wirtschaft,  Vertreter der Kindertages-
stätten und Schulen, Vereine und Verbände, ebenso wie die
eingeladenen Neubürgerinnen und Neubürger der Stadt.
Gekommen waren auch viele interessierte Meeraner Bürge-
rinnen und Bürger, darunter Fans und Freunde von Sieg-
fried Jordan, der im Rahmen des Neujahrsempfanges die
Bürgermedaille 2019 erhielt.
Den spektakulären Auftakt des Programmes im Werner-
Bochmann-Saal der Stadthalle und eine, so Professor Dr.
Ungerer, „grandiose artistische Vorstellung“ bot der Berli-
ner Leuchtjongleur Volker Maria Maier mit einer phantasti-
schen LED- und Lasershow, die Tanz, Jonglage und Akro-
batik mit Lichtkunst vereinte. Im weiteren Verlauf des
Abends begeisterten zwei Leipziger Künstler, der Pianist
Florian Zahner und die Sängerin Angelina Arnold, die mit
einer vielseitigen und gelungenen Auswahl an Musiktiteln

und einer ebenso überzeugenden wie sympathischen
Darbietung Lebensfreude und Optimismus versprühten.

Optimismus war auch das
Stichwort für Bürgermeister
Professor Dr. Ungerer, der
einen Blick auf die Entwick-
lung der Stadt im vergange-
nen Jahr richtete: Förde-
rung und Start Glasfaser-
ausbau, Sicherung und
Ausbau der Arbeitsplätze in
den Unternehmen der Auto-
mobilindustrie im Zuge der
Elektromobilität, Bau der
Ortsumgehung Waldsachsen mit der neuen Staatsstraße
288, Umsetzung von Stadtentwicklungsprojekten wie
Rückbau der Brache Möbelstoff II,  Aufwertung des ehema-
ligen Bahngeländes, Beseitigung der Brache Kammgarn,
Einstieg in die Umgestaltung der Industriebrache an der
Äußeren Crimmitschauer Straße.
„Mit Blick auf diese Ereignisse haben wir allen Grund zum
Optimismus“, betonte er. Rund 16 Millionen Euro fließen
über die Stadt und den AZV – investiv – in die Zukunft der
Stadt Meerane, vorhabenbezogene Fördergelder der
Europäischen Union, der Bundesrepublik Deutschland, des
Freistaates Sachsen, mit tatkräftiger Unterstützung des
Landkreises Zwickau.
Er dankte allen Beteiligten dieser Projekte für ihr Engage-
ment und ihre Leistungen. „Das Netzwerk bilden die
Bürgerschaft, die Vereine, die Unternehmen, die fachlichen
Begleiter, die städtischen Gesellschaften, das Landrats -
amt, die Zweckverbände, die Feuerwehr, Stadtrat und
Stadtverwaltung, die Fachbehörden in Bund und Land, die
Abgeordneten des Bundes- und Landtages und die Bürger-
meister-Kollegen. In diesem Netzwerk arbeiten Persönlich-
keiten, mit denen zusammenzuarbeiten für mich eine steti-
ge Gelegenheit zur eigenen Weiterentwicklung und ein
Geschenk für unsere liebenswerte Stadt und nicht minder
liebenswerte Region ist. Der Dank ist mir eine Herzensan-
gelegenheit, denn ohne sie wäre das alles nicht.“
In seiner Neujahrsansprache nahm Professor Dr. Ungerer
wichtige aktuelle Meeraner Themen auf, wie den Beginn
des Glasfaserausbaus der unterversorgten Gebiete in der
Stadt, gefördert durch Bund und Land. Er erinnerte an das
aufwendige Förderantragsverfahren, die Freude über den
Erhalt der Zuwendungsbescheide und die Zuschlagser -
teilung an die Stadtwerke Meerane, die das Vergabeverfah-
ren für sich entscheiden konnten.
Im Hinblick auf die wirtschaftliche Entwicklung nahm der
Bürgermeister einen Gedanken des Nationalökonomen
Joseph Schumpeter auf, der den Begriff des „schöpferi-
schen Unternehmers“ prägte. „Unternehmer zeichnen sich
seiner Meinung nach dadurch aus, dass sie ihre wirtschaft-
liche Position ständig durch Innovationen verbessern
wollen. Demnach ist es der Unternehmergeist, welcher
Innovationen erzeugt und damit Wirtschaftswachstum und
sozialen Wandel vorantreibt. Besser ist die derzeitige Situa-

Neujahrsansprache des
Bürgermeisters Professor
Dr. Lothar Ungerer.
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tion nicht zu beschreiben. Diesen Unternehmergeist nehme
ich in unserer Stadt wahr!“
Weitere Projekte und Vorhaben 2020 stellte Professor Dr.
Ungerer kurz vor: das Projekt „Ein Quadratkilometer Bildung“
der Freudenberg-Stiftung mit dem Ziel des Aufbaus eines
lokalen Bildungs-Netzwerkes; die Entwicklung der rund
55.000 Quadratmeter großen Industriebrache ehemals
Drews mit dem geplanten Abbruch und einer Inwertsetzung
der Fläche als Stadtgarten; die Verkehrsberuhigung für Wald-
sachsen; die Sanierung des Hockeyplatzes sowie Maßnah-
men gegen Wohnungsleerstand mit dem Rückbau im
Geschosswohnungsbau im Remser Weg, gefördert durch
das Bund-Länder-Programm Stadtumbau Ost.
In seinem Schlussgedanken appellierte er nochmals an eine
optimistische Sichtweise. „Wagen wir einfach die Flucht
nach vorne“, beendete er seine Ansprache.

Die anschließende Verleihung der Meeraner Bürgermedaille
2019 an den 1929 in Meerane geborenen Musiker, Sänger,
Orchesterleiter, Komponisten, Texter, Arrangeur, Redak-
teur, Produzenten und Moderator Siegfried Jordan war ein
ebenso emotionales wie beeindruckendes Ereignis für alle
Anwesenden. Siegfried Jordan verabschiedete sich von
seinem Meeraner Publikum mit drei Musiktiteln und bewe-
genden Worten und freute sich über stehende Ovationen.
(Beitrag „Meeraner Bürgermedaille für Herrn Siegfried
Jordan“, Seite 10)

Den musikalischen Schlusspunkt des Neujahrsempfanges
setzte dann ein Nachwuchstalent: Anna Heitsch, Preisträ-
gerin des Meeraner Kinder- und Jugend-Musikpreis 2019,
überzeugte am Klavier mit Stücken von Franz Liszt.
Bürgermeister Professor Dr. Ungerer dankte abschließend
den Sponsoren, Künstlern und allen an der Vorbereitung
und Durchführung des Neujahrsempfanges Beteiligten und
lud zum Empfang, zu Gesprächen und Begegnungen in den
Kleinen Saal der Stadthalle ein.

Der Berliner Leuchtjongleur Volker Maria Maier, die Leipzi-
ger Künstler Florian Zahner (Klavier) und Angelina Arnold
(Gesang) sowie Anna Heitsch (Klavier), Preisträgerin des
Meeraner Kinder- und Jugend-Musikpreises 2019, gestalte-
ten das künstlerische und musikalische Programm.

Bürgermeister Professor Dr. Lothar Ungerer gemeinsam mit
Siegfried Jordan und Angelina Bianco sowie den Künstlern
Volker Maria Maier, Florian Zahner, Angelina Arnold und
Anna Heitsch. Fotos: Fotoagentur pro picture
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n Meeraner Bürgermedaille 2019 
für Herrn Siegfried Jordan

Bürgermeister würdigt Musiker für seine kulturellen
Ver dienste um die Stadt Meerane
Herr Siegfried Jordan, der 1929 in Meerane geborene Musi-
ker, Sänger, Orchesterleiter, Komponist, Texter, Arrangeur,
Redakteur, Produzent und Moderator, wurde zum Neu -
jahrs empfang der Stadt Meerane am 17. Januar 2020 mit
der Meeraner Bürgermedaille 2019 geehrt. Nach dem
Beschluss des Stadtrates erhielt er diese Auszeichnung für
seine kulturellen Verdienste um die Stadt Meerane.
Die Verleihung der Bürgermedaille 2019 in der Meeraner
Stadthalle war zugleich ein großes und sehr emotionales
Wiedersehen – ein Wiedersehen des Publikums mit dem
bekannten und beliebten Musiker und ein Wiedersehen des
Preisträgers mit seiner Heimatstadt und einer Bühne, auf
der er einst seine ersten musikalischen Schritte machte.
Bürgermeister Professor Dr. Lothar Ungerer, der die Lauda-
tio hielt, würdigte Herrn Siegfried Jordan, dessen Lebens-
werk und die Verdienste um die Stadt Meerane mit herz -
lichen Worten. Der Name Siegfried Jordan ist untrennbar
mit dem Schlager und der Schlagerszene verbunden, er
gehört zu den vier großen Meeraner Musiker- und Texter-

persönlichkeiten – Werner Bochmann, Erich Knauf, Ralph
Arthur Roberts, Siegfried Jordan. 
„1956 gründete Siegfried Jordan sein eigenes Orchester in
einer Besetzung mit zehn Mann. Wegen sogenannter 'illegal
eingeführter Westmusik' wurde sein Orchester Ende 1959
verboten und er begann 1960 seine Tätigkeit als Musikre-
dakteur beim Rundfunk der DDR. Im Jahre 1963 übernahm
er die Redaktion der Radio-DDR-Sendereihe 'Die Schlager-
revue' (1953) mit Heinz Quermann als Moderator. Er blieb 25
Jahre. Nach der Jubiläumssendung '35 Jahre Schlagerre-
vue' verließ er den Rundfunk und konzentrierte sich wieder
auf seine Tätigkeit als Komponist. Im Jahre 1996 startete
Siegfried Jordan seine erste Sendung als Redakteur und
Moderator beim Offenen Kanal Berlin. Im Jahre 2001 gestal-
tete er mehrere Sendungen beim WDR 4. In seinem eigenen
Berliner Studio produzierte (und produziert) er neue Kompo-
sitionen. 2005 kam er mit Julia Gordon überein, die Schla-
gerrevue beim OKB ALEX wieder ins Leben zu rufen. Sie
setzten damit das Anliegen von Heinz Quermann fort, junge
Nachwuchskünstler zu fördern und die Neuproduktionen
bekannter Interpreten zu popularisieren.
Mittlerweile laufen beim Radio ALEX zwei Sendetypen;
jeweils monatlich mittwochs um 14:00 Uhr. 'Die Schlagerre-
vue' (mit Neuvorstellungen und Schlagererinnerungen)
sowie die 'Stunde der Melodie' mit anspruchsvollen Titeln
aus dem nationalen und internationalen Angebot, Ever -

Verleihung der Bürgermedaille 2019 an Herrn Siegfried
Jordan. Die Medaille überreichte André Voigt in Vertretung
von Geschäftsführer Albert Feldbauer, CCL Label Meerane
GmbH. Das Unternehmen stiftet die Meeraner Bürgerme-
daille seit vielen Jahren.

Ausklang des Meeraner Neujahrsempfanges 2020 im Klei-
nen Saal sowie Foyer bei vielfältigen Begegnungen und
Gesprächen. Fotos: Fotoagentur pro picture
(Weitere Fotos auf www.meerane.de)
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greens, New Classics, Orchestertitel, Swing und Big Band
sowie auch Volkslieder; Melodien, die üblicherweise im
Radio sonst kaum mehr zu hören sind. Herr Jordan archi-
viert auf seiner Homepage dankenswerter Weise die
Sendungen zum Nachhören (Playlists). Am 13. November
2019 arrangierte und moderierte Herr Siegfried Jordan die
136. Folge der 'Stunde der Melodie' unter dem Motto:
„MMM – Meerane macht Musik“. Beleg für sein berufliches
und persönliches Anliegen, seine Heimatstadt Meerane
stets in Szene zu setzen und zu würdigen“, so Professor Dr.
Ungerer in seiner Laudatio.
Tief bewegt nahm Siegfried Jordan, der von seiner Partne-
rin Angelina Bianco begleitet wurde, auf der Bühne die
Ehrung entgegen und trug sich in das Goldene Buch der
Stadt Meerane ein. „Ich möchte mich ganz herzlich bedan-
ken. Es ist mir eine große Ehre und Freude, in meiner
Heimatstadt diese Auszeichnung zu erhalten; und dies
ausgerechnet in diesem Haus“, sagte er und rief dem Publi-
kum zu: „Hallo Meerane, schön, dass Sie alle gekommen
sind!“ Eigentlich lehne er, seit er 90 Jahre alt geworden ist,
alle Angebote ab. „Aber wenn Meerane ruft, gehe ich auch
kurz vor meinem 91. Geburtstag noch einmal auf diese
Bühne!“, sagte er. Das Haus habe eine große Bedeutung für
ihn, denn beruflich hatte er hier, 1945, seine erste Mugge,
wie das „Musikalische Gelegenheitsgeschäft“ im Musiker-
jargon genannt wurde. Auch der Bitte, für das Meeraner
Publikum noch einmal zum Mikrofon zu greifen, kam Sieg-
fried Jordan gern nach und sang drei seiner bekannten und
erfolgreichen Titel: „Niemand weiß, wohin der Wind uns
weht“, „Sterne hoch am Himmel“ und „Mutter, ich hab dir
solange nicht geschrieben“.
Mit großem Applaus und stehenden Ovationen bedankten
sich die Gäste bei Siegfried Jordan, der nochmals betonte,
dass dies sein letzter Auftritt auf der Bühne bleibe. Viele
Freunde und Fans nutzten im Anschluss an den Empfang
die Gelegenheit, ein paar Worte mit ihm zu wechseln und
– natürlich – in Erinnerungen zu schwelgen.

Im Anschluss an die Verleihung der Meeraner Bürgerme-
daille sang Siegfried Jordan drei seiner bekanntesten
Stücke; das  Publikum dankte mit stehenden Ovationen. 

Fotos: Fotoagentur pro picture
(Die Laudatio des Bürgermeisters sowie weitere Fotos auf
www.meerane.de)

n Nachruf zum Tode 
von Herrn Johannes Rothe

„Ein gut angewendetes Leben ist lang.“ 
Leonardo da Vinci

Die Stadt Meerane trauert um Herrn Johannes Rothe.
Am 3. Januar 2020 verstarb Herr Johannes Rothe, wenige
Tage vor seinem 93. Geburtstag. In tiefer Trauer nehmen
wir Abschied. Für die Stadt Meerane bedeutet sein Tod das
Ende einer Freundschaft, das Ende einer erfüllten Zusam-
menarbeit, das Ende einer von Respekt und Achtung getra-
genen Zeit. Unser Mitgefühl gilt seiner Lebensgefährtin Frau
Inge Stephan und der Familie Rothe mit allen Angehörigen.
Herr Johannes Rothe hat als Grafik-Designer nicht nur der
Stadt Meerane sondern auch der Region ein unverwechsel-
bares Gesicht gegeben. Begeisternd seine künstlerische
Vielfalt. Dazu gehören Lithografien, Wandmalereien, Orna-
mentale Bemalungen, Gebrauchsgrafiken, Aquarelle,
Portraits, Bleistiftzeichnungen, Wand- und Fassadenge-
staltungen, der Entwurf eines Farbleitplanes für die Meera-
ner Innenstadt, Entwürfe und Ausführungen von textilen
Applikationen, Gestaltungen von Wandteppichen, Entwürfe
und Gestaltungen von Keramikfiguren und Lampen, Porzel-
lanmalereien, Sakrale Kunst, wie im Großen Saal des Kirch-
gemeindehauses zu sehen ist, Emporenbemalung, grafi-
sche Umsetzung von Drucksachen.
Im Jahre 2013 widmete die Stadt Meerane seinem künstle-
rischen Schaffen eine vielbesuchte Sonderausstellung
unter dem Titel „Leben und Werk des Meeraner Grafik-
Designers Johannes Rothe“.
In Würdigung seiner Persönlichkeit und seines Lebenswer-
kes haben meine Worte zur Ausstellungseröffnung am
14. Juni 2013 nichts an Aktualität verloren:
„Dank und Besonderheiten liegen mir heute zu Johannes
Rothe am Herzen. Eine Werksschenkung an die Stadt
Meerane, seine Inspirationen und Visionen, seine Darstel-
lung der kulturellen Traditionen der Kunstschätze im Schön-
burger Land (vor allem Kirchen und Stadtansichten) sowie
seine künstlerische Leichtigkeit und Heiterkeit.
Sehr verehrter Herr Johannes Rothe, unsere Begegnungen,
die Betrachtungen Ihrer Arbeiten und die mir gegönnte
Begleitung Ihrer Arbeiten, bewegen heute meine Gedanken
zu dieser Ausstellungseröffnung. Ich greife dazu ein Wort
von Heinrich Böll auf, in dem ich meinen Diskurs mit Ihnen
(und vor allem Sie) trefflich wiederfinde: 
„Kunst ist eine der wenigen Möglichkeiten, Leben zu haben
und Leben zu halten, für den, der sie macht und für den, der
sie empfängt.“ 
Gerne folge ich Johannes Rothes grafischer Aneignungen
von Landschaften, Kirchen, Dörfern und Städten, Buchsta-
ben, Zahlen, seinem Resonanzraum für das Spiel mit dem
Stift, der Farbe, der seine Werke zum Schauvergnügen
macht. Es sind nicht nur Abbildungen der Wirklichkeit. Sie
sind viel stärker ein ästhetisches Spiel, eine vollendete
Widerspiegelung künstlerischer Auseinandersetzung mit
der Wirklichkeit, zeigen uns diese in einer vom Künstler
Rothe erlebten Sicht. Johannes Rothes Blicke zeigen z. B.
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den Formenreichtum der Architektur mit einer wahrneh-
mungsgetreuen Körper- und Raumdarstellung.  
Dabei komme ich an einem Thema nicht vorbei: Mit der
heutigen „Italienischen Treppe“ am Teichplatz wurde eine
Inspiration, eine Vision, ein Wunsch Wirklichkeit. Städte sind
aus Wünschen gebaut und von Wünschen durchlebt. Dies
gilt für die Stadtentwicklung Meeranes in hohem Maße.
Meerane gestaltete innerhalb der vergangenen Jahre in
einem Wettlauf gegen die Zeit einen beispiellosen Umbau-
prozess. Der Teichplatz und mit ihm die Italienische Treppe
war für mich dazu der Start.   
Rückblende April 2001. Ein zu druckendes Wahlplakat zur
Bürgermeisterwahl 2001, gestaltet von Hilmar Kayser, mit
einer Fotografie aus dem Hause Foto Augsten, führte mich
zu Dr. Klaus Schwarz. Dort sah ich Ihre künstlerische
Darstellung einer Treppe am Teichplatz, 1996 entstanden.
Die Vision hat mich fasziniert. Diese Vision sollte für mich
Wirklichkeit werden. Ziel war und ist es, ein Stück moderne
Stadtpersönlichkeit zu schaffen. Eine Meeraner Stadtiden-
tität. Es galt, Entscheidungen zu treffen und Entscheidun-
gen durchzusetzen, d. h. die Wirklichkeit mit der Möglichkeit
erfolgreich zu verbinden. Wir haben dies erreicht. Ihre Toch-
ter, Architektin Frau Elisabeth Scholz, hat die „künstlerische
Freiheit“ des Vaters in eine realisierbare Form gebracht.  
Der Grafiker Johannes Rothe ist ein Meister des ästheti-
schen Spiels. Für den Grafiker gilt die hohe Kunst zu schrei-
ben, zu zeichnen und zu malen. Der Grafiker verbindet die
Angewandte Kunst (Gebrauchskunst) mit der Bildenden
Kunst. Er arbeitet mit den Mitteln der künstlerischen Grafik.
Für Johannes Rothe gelten in hohem Maße eine ästhetische
Synthese aus Wirklichkeit und Möglichkeit, die seine Kreati-
vität begründet, sowie die ästhetische Synthese aus Ange-
wandter Kunst und Bildender Kunst.   
Johannes Rothe hat mit seiner Kunst den Anspruch, dass
die Kunst dem Menschen nutzen soll, statt sich nur selbst zu
genügen. Ich erinnere an sein funktionelles Kunstschaffen,
z. B. an der Außenwand der Friedrich-Engels-Schule oder
an vielfältige Innenwandbilder: Wandbilder als Aus -
schmückung von Innen- und Außenflächen; allegorisch-
symbolische Darstellungen mit dekorativem Schauwert. 
Genügen diese ästhetischen Ansprüchen? Ja. Seine Grafi-
ken haben hohes technisches Niveau. Sie zeichnen sich
durch individuelle Gestaltung und freien Gebrauch der
Techniken aus. Sie sind Beispiele zeitgenössischer Kunst.
Dabei lebte Johannes Rothe seine künstlerische Freiheit.   
Nach dem Philosophen Arthur Schopenhauer (1788-1860)
ist jede Wertschätzung ein Produkt aus dem Werten des
Geschätzten mit der Erkenntnissphäre des Schätzers. Wir
wissen, sehr geehrter Herr Rothe, Ihre Schenkung an die
Stadt Meerane wertzuschätzen. Ihre Werke erinnern uns
auch an Wesentliches, das in unserer Zeit, die sich unglaub-
lich beschleunigt, droht verloren zu gehen. Für mich wächst
deshalb die Bedeutung der Kunst. Dies erfordert auch
weiterhin der Zugang zum Kunstleben. Dies ist eine elemen-
tare Notwendigkeit. Dafür schaffen wir Räume, um Kunst zu
zeigen, Ihre Kunst. Dafür danken wir Ihnen. 
Schlussgedanke. Von Johann Wolfgang von Goethe
stammt aus dem Jahre 1789 (zu Karoline Herder am

5.2.1789) ein Gedanke zur Schönheit in der Natur und in der
Kunst, der in meiner Wahrnehmung den Künstler Johannes
Rothe trefflich charakterisiert:  
„Schönheit der Natur ist Vollkommenheit des Ganzen, zu
einer anschaulichen Kenntnis gebracht. Schönheit der
Kunst ist gleichsam der Anblick des Vollkommenen, in der
Seele des Künstlers zur Gestalt gereift und durch innere
Kraft wieder zur Gestalt wirkend.“ 

Nichts anderes fällt uns im Leben so schwer wie das
endgültige Abschiednehmen von einem Menschen, den wir
kennen und schätzen gelernt haben, der seiner Heimatstadt
stets verbunden blieb. Mit seinem künstlerischen Werk und
in unser aller Gedächtnis wird Herr Johannes Rothe weiter-
leben.
Wie Leonardo da Vinci sagt: 
„Ein gut angewendetes Leben ist lang.“  

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister Stadt Meerane

Johannes Rothe berichtete zur Ausstellungseröffnung 2013
über sein Schaffen. Fotos: Archiv Stadt Meerane

Ausstellung „Leben und Werk des Meeraner Grafik-
Designers Johannes Rothe“ im Heimatmuseum Meerane.
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n Neujahrskonzert in der Meeraner 
Stadthalle: Mit beliebten Melodien 
ins neue Jahr 2020

„Beliebte Melodien zum Jahreswechsel“ – unter diesem
Motto hatte die Vogtland Philharmonie unter Leitung des
Intendanten GMD Stefan Fraas am 11. Januar 2020 zum
traditionellen Neujahrskonzert in die Meeraner Stadthalle
eingeladen.

Stefan Fraas dirigierte und führte als Moderator mit humor-
vollen Beiträgen, die ganz den Nerv des Publikums trafen,
durch das Programm. Als Solisten wurden die Sopranistin
Judith Spießer und der Tenor Daniel Pataky in Meerane
begrüßt und – ebenso wie das Sinfonieorchester – begeis -
tert gefeiert.

Zu hören waren Ausschnitte bekannter Opern, Operetten
und Musicals, darunter aus „Der Barbier von Sevilla“,
„Romeo et Juliette“, „Hoffmanns Erzählungen“, „Das Land
des Lächelns“, „My Fair Lady“ oder „West Side Story“. Ein
Genuss für Ohren und Augen! Das Publikum dankte am
Ende mit großem Applaus für einen gelungenen musikali-
schen Nachmittag!

Neujahrskonzert 2020 mit der Vogtland Philharmonie in der
Meeraner Stadthalle. Fotos: Hönsch

n Unternehmen N+P unterstützt Projekt
„Digitale Bildungsinfrastruktur für 
Schulen“ der Stadt Meerane mit 2.500 Euro

Spendenscheck als besonderer Weihnachtsgruß
Das Meeraner Unternehmen N+P Informationssysteme
GmbH hat auch zum vergangenen Weihnachtsfest seine
mittlerweile gelebte Tradition fortgeführt, an Stelle von
Weihnachtsgeschenken ein dem Unternehmen am Herzen
liegendes Projekt zu unterstützen. Bürgermeister Professor
Dr. Lothar Ungerer konnte sich bei einem Besuch kurz vor
Jahresende über einen Scheck in Höhe von 2.500 Euro
freuen, den N+P-Geschäftsführer Jens Hertwig ihm für das
Projekt „Digitale Bildungsinfrastruktur für Schulen“ über-
reichte.
„Für uns als IT-Systemhaus sind gut ausgebildete Fach-
kräfte das A und O, um unseren Kunden den gewohnt
hochwertigen Service bieten zu können. Von daher kommt
unsere diesjährige Weihnachtsspende der Stadt Meerane,
in der sich auch unser Firmenhauptsitz befindet, und deren
Projekt ‚Digitale Bildungsinfrastruktur für Schulen‘ zugute.
Denn Bildung in der digitalen Welt bedeutet für uns vor
allem, dass alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit
haben, die für einen fachkundigen, verantwortungsvollen
und kritischen Umgang mit Medien in der digitalen Welt
erforderlichen Kompetenzen zu entwickeln. Wir möchten
einen kleinen Teil dazu beitragen, dass die durch die Digita-
lisierung eröffneten Möglichkeiten von Schulen effektiv für
die Bildungs- und Erziehungsarbeit genutzt werden
können“, erklärt Jens Hertwig das Anliegen des Unterneh-
mens, gerade dieses Projekt zu unterstützen.

N+P-Geschäftsführer Jens Hertwig (li.), Bürgermeister
Professor Dr. Lothar Ungerer. Foto: N+P



C
M
Y
K

Seite 14 | Amtsblatt Meerane | 2/2020

n Ausstellung 
„Rheingold und Elbsilber / Transformation“

Elke Daemmrich zeigt Grafiken und Malerei in der
Galerie ART IN
In der ersten Ausstellung im
neuen Jahr 2020 zeigt die
Galerie ART IN im Kunst-
haus Arbeiten der in Dres-
den geborenen Künstlerin
Elke Daemmrich. Für
Meerane und die Galerie ist
es ein  Wiedersehen: Im
Jahr 2008 wurde – damals
noch am früheren Standort in der Marienstraße 22 – die
Ausstellung „Kraft des Südens“ gezeigt. Die aktuelle
Ausstellung von Elke Daemmrich, die am 15. Januar 2020
eröffnet wurde, widmet sich hingegen zwei großen Themen,
wie der Ausstellungstitel „Rheingold und Elbsilber –
Wagner-Landschaften in Radierungen / Transformation –
Malerei von 1993 bis 2018“ verrät.
Zur Vernissage freuten sich der Vorsitzende des Meeraner
Kunstvereins, Dr. Hans-Gottfried Hempel, und Galerieleite-
rin Antje-Gesine Marsch, neben vielen interessierten
Gästen auch die Künstlerin begrüßen zu können.  Elke
Daemmrich, die von 1990 bis 1994 Mitglied der Leipziger
Künstlergruppe Blauer Reiter war, lebt und arbeitet seit
vielen Jahren überwiegend in Südwestfrankreich, kehrt
aber zeitweise auch immer wieder in ihre Heimatstadt Dres-
den zurück. Auf neunzig Einzelausstellungen europaweit
und 150 Ausstellungsbeteiligungen weltweit kann die
Künstlerin seit 1988 verweisen.
Vor der Laudatio, die der Meeraner Bürgermeister Profes-
sor Dr. Lothar Ungerer sprach, lauschte das Publikum dem
ersten Teil der musikalischen Beiträge, gestaltet von
Professor Dr. Georg Christoph Sandmann (Klavier) und
Marija Mitic (Sopran), die Richard Wagner in den Mittel-
punkt ihrer Darbietungen gestellt hatten.
Professor Dr. Ungerer gratulierte der Galerieleiterin und
dem Meeraner Kunstverein zu einer „formidablen Künstlerin
und Ausstellung zu Beginn der zwanziger Jahre“. „Es ist für
mich sehr ehrenvoll, die einführenden Worte zu Ihnen spre-
chen zu dürfen“, sagte er und widmete sich im ersten Teil
seiner Laudatio den Arbeiten „Rheingold und Elbsilber –
Wagner-Landschaften in Radierungen“. „Elke Daemmrich
ist eine Meisterin des ästhetischen Spiels. Für sie gilt in
hohem Maße eine ästhetische Synthese aus Wirklichkeit
und Möglichkeit, die ihre Kreativität begründet. Ihre Bilder
sind kluge Störungen und Möglichkeiten im Kulturkampf
um Richard Wagner. So wird bei ihr aus dem wirklichen
RHEINGOLD Richard Wagners das mögliche ELBSILBER.
Sie entfaltet und gestaltet eine neue, mögliche Perspektive.
Wer sich darauf einlässt, den erwartet eine künstlerische
Höhenwanderung voller Aussichten und Einsichten mit
ästhetischem Wohlgefallen“, sagte er und führte weiter aus:
„Elke Daemmrich benutzt Radierungen für ihre Kompositio-
nen, die begriffen werden wollen. Sie stiftet uns zu Wagner
an, oft nicht leicht. Sie nähert sich dem Wagnis Wagner

biographisch. Ein kluge Sicht, denn Kunst und Privatleben
waren bei Wagner immer eng verbunden.“ Elke Daemm-
richs kreative Annäherungen an den Komponisten, Drama-
tiker, Dichter, Schriftsteller, Theaterregisseur und Dirigen-
ten Wilhelm Richard Wagner, geboren 1813 in Leipzig,
verstorben 1883 in Venedig, über ausgewählte Motive sind
überaus gelungen, betonte Professor Dr. Ungerer. „Der
Meister selbst mit Backenbart und hoher Stirn, Naturele-
mente, das Weibliche mit seinen Frauen Minna und Cosi-
ma, Familie, Walhall, sächsische Landschaften, Rheintöch-
ter, Rheingold, Elbschwestern, Elbsilber...“. Gemeinsam
mit den Besuchern unternahm er einen „Spaziergang“
durch die Ausstellung mit dem Spiel von Wirklichkeit und
Möglichkeit zu „Daemmrichs Wagner“, dessen Wirken und
Werk von deutschen Sagen, der nordischen Edda, der grie-
chischen Mythologie und dem Grals-Mythos, aber auch
von seinem „überspannten Lebenswandel“, seinen Frauen
und Affären beeinflusst wurde. „Fazit“, so Professor Dr.
Ungerer: „Für Rheingold und Elbsilber – Wagner Land-
schaften in Radierungen – gilt: Elke Daemmrichs Raum
bildet Halt; sie lässt Wagner mit seinen Motiven in einer
Leichtigkeit korrespondieren, als wirke er in einem Schwe-
bezustand. Sichtbar ironische Anspielungen. Sie bringt die

Die Laudatio zur Ausstellung sprach Professor Dr. Lothar
Ungerer, Bürgermeister der Stadt Meerane. Auch die
Künstlerin Elke Daemmrich richtete ihre Worte an die zahl-
reichen Gäste.
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Zeitstimmung souverän ins Bild; lesbar ist die Lebensgier
Wagners mit seinem offenen Horizont. Keine Tristesse. Wie
sein Tod.“
Über seine Worte zu den Werken TRANSFORMATION setz-
te Professor Dr. Ungerer das „geflügelte Wort der Leichtig-
keit des (freien) Seins. „Elke Daemmrich thematisiert ihr
eigenes unmittelbares Lebensumfeld in Frankreich, in dem
wir uns als Betrachter wiederfinden können. Ihre Malerei ist
direkt, mit einer modernen Ausdrucksweise. Sie malt
meisterhaft, mit einem sicheren Gespür für Farben und
Komposition, Momentaufnahmen aus ihrem Alltag. Sie
greift auf, was sie umgibt: Flora und Fauna, Feigen,
Granatäpfel, Iris, Gottesanbeterin, Seeigel, Octopus … Und
farbenprächtige Blumen in Form des Paradiesvogels, der
Strelitzie aus dem Garten, als Blütenspektakel. Ihre Malwei-
se ist intensiv mit einer ungeheuren Lust auf Farben. Ihre
Bilder sind malerisch dicht und bieten uns ein sinnliches
Bilderleben. Ihre Bilder bieten uns Lebensfreude, die
Ausdruck des Lebens selbst sind. So 'Adam und Eva und
die anderen 2001' – ich füge hinzu: Vor der Vertreibung aus
dem Paradies. Elke Daemmrich spielt mit den Bildelemen-
ten wie Farben, Formen, Licht, Strukturen oder Rhythmus
('Tod am Nachmittag' 2007). Es überwiegen warme und
sanfte Kompositionen mit einer starken Ausdruckskraft.
Ihre Bilder haben und bewirken ein Gefühl der Leichtigkeit,
der Gelöstheit.“
Die künstlerische Transformation nahm Professor Dr.
Ungerer im Schlussgedanken seiner  Laudatio dann
nochmals auf: „Elke Daemmrichs Bilder sind wie ein viel-
schichtiges Segment, eine Überlagerung unzähliger
Formen und Farben, verdichtet zu einem Konglomerat aus
unterschiedlichen Ereignissen und Motiven. Es zeigt sich
dem Betrachter beim ersten Hinschauen verborgen. Erst
mit der Zeit des geduldigen Betrachtens und Befragens
deutet sich die Vielschichtigkeit des ganzen Arbeitsprozes-
ses an.“ 
Abschließend wünschte  er der Ausstellung viele Besucher
und der Künstlerin Elke Daemmrich weiterhin viel Freude.
Ganz im Sinne Richard Wagners stimmen die Vorausset-

zungen, zitierte er: „Damit ein Ereignis Größe habe, muss
zweierlei zusammenkommen: der große Sinn derer, die es
vollbringen, und der große Sinn derer, die es erleben.“
Elke Daemmrich, die im Anschluss selbst das Wort ergriff,
dankte dem Kunstverein, der Galerieleiterin und allen
Helfern und besonders Professor Dr. Ungerer für die Lauda-
tio: „Ich bin tief berührt“, sagte sie.
In der Ausstellung zeige sich für sie die Dualität deutscher
Ernsthaftigkeit (Grafik) und französischer Leichtigkeit
(Malerei). Wie sie dem Publikum erzählte, habe sie nie
gedacht, welche Auswirkungen es haben würde, als sie
Mitte der 90er Jahre nach Frankreich ging: „Licht, Flora und
Fauna des Mittelmeeres wurden der Mittelpunkt meiner
Kunst.“ Später entstanden erste Radierungen, und diese
Technik wurde auch die Verbindung zum Thema Wagner.
„Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Ich freue mich sehr,
dass ich heute hier bin“, schloss sie ihre Worte.
Die Ausstellung mit den Arbeiten von Elke Daemmrich ist
bis zum 8. März 2020 in der Galerie ART IN im Kunsthaus,
Markt 1, zu sehen.
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und
Sonntag 13:00 bis 18:00 Uhr.

Musikalisch gestalteten Professor Dr. Georg Christoph
Sandmann (Klavier) und Marija Mitic (Sopran) die Vernissa-
ge. Fotos: Hönsch

n Abbruch der ehemaligen 
Kammgarnspinnerei Meerane

Auf dem Gelände der ehemaligen Kammgarnspinnerei
Meerane haben die Abbrucharbeiten begonnen. Gefördert
durch rund 1,5 Millionen Euro aus dem Europäischen Fonds
für regionale Entwicklung (EFRE) kann die Stadt Meerane
die Brache beseitigen.

Die Fotos zeigen die Abbrucharbeiten (22. Januar 2020) und
dokumentieren den schlechten Zustand des gesamten
Gebäudekomplexes der Industriebrache. Fotos: Hönsch
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n „Meeraner Putztag“ am 4. April 2020
Auf zum „Meeraner Putztag“ heißt es auch 2020 wieder.
Alle Meeranerinnen und Meeraner sind aufgerufen, sich am
Frühjahrsputz in unserer Stadt zu beteiligen. Dieser findet
am 4. April 2020, ab 09:00 Uhr – und wie gewohnt – bei
jedem Wetter statt.
Über achtlos weggeworfenen Müll, Papier, Flaschen und
sonstigen Unrat in Grünanlagen, auf Wegen und Plätzen
der Stadt ärgern sich viele Bürger. Wir bemühen uns um
eine saubere Stadt und hoffen auch in diesem Jahr wieder
auf eine rege Beteiligung engagierter Bürgerinnen und
Bürger, Vereine, Schulen und Gruppen.
Die Stadt Meerane stellt den Teilnehmern Abfallsäcke für
die Putzaktion zur Verfügung. Die gefüllten Säcke werden
anschließend von der Meeraner Stadttechnik eingesammelt
und einer Entsorgung zugeführt. 
Nach getaner Arbeit sind alle Helfer herzlich zu einem klei-
nen Imbiss eingeladen. Treffpunkt ab 10:30 Uhr an der
Feuerwache, Rosa-Luxemburg-Straße 26.
Nähere Informationen zu den Reinigungsgebieten, zur
Ausgabe der Müllsäcke sowie Organisatorisches folgen in
der nächsten Ausgabe des Amtsblattes Meerane.

n Historisches Kalenderblatt Februar 2020
Ausgewählte Ereignisse der Stadtgeschichte 
Vor 90 Jahren
26.02.1930: Am 26. Februar 1930 verstarb der Fabrikbesit-
zer Franz Fürchtegott Bochmann, Mitinhaber der Firma
Gebrüder Bochmann AG, im 74. Lebensjahr nach schwerer
Krankheit. Geboren 1856, arbeitete er in der familieneige-
nen Weberei in Mülsen seit frühester Kindheit mit und
wurde 1882 mit in die Firma aufgenommen. 1890 gründeten
er und sein Bruder Otto Richard Bochmann die Firma
„Gebrüder Bochmann“ in Mülsen St. Jacob und erweiterten
mit Ankauf der Weberei Strübell und Müller in Meerane,
Poststraße 53–55, das Unternehmen. Franz Fürchtegott
Bochmann war mit 60 Prozent an dieser Firma beteiligt.
Unter seiner Führung wurde das Geschäftshaus in der
Packhofstraße errichtet und spätere Erweiterungen der
Weberei vorgenommen. 1910 gründeten er und Kaufmann
Hermann Julius Poser die offene Handelsgesellschaft
„Bochmann, Poser & Co.“ (ab 1922 AG), um die Produktpa-
lette zu erweitern. Die Firma erzeugte Meeraner Damenstof-
fe in Seide, Wolle, Halbwolle und Kunstseide, z.T. auch
Futterplaids mit Absatz in ganz Europa und Amerika. Sein
Sohn Franz Alfred Bochmann, Mitinhaber seit 1920, leitete
nach dem Tod seines Vaters das Unternehmen weiter. 
Vor 85 Jahren
16.02.1935: Am 16. Februar 1935 gab der Meeraner
Heimatdichter und Oberlehrer Otto Puschmann eine
Sammlung seiner Gedichte und Balladen unter dem Namen
„Heilige Heimat“ heraus. Otto Puschmann wurde am
05.02.1880 in Schneeberg als Sohn eines Bergzimmer-
manns geboren. 1894 absolvierte er erfolgreich das König-
liche Sächsische Lehrerseminar und trat 1904 nach seinem
Umzug nach Meerane seine langjährige Lehrerstelle an.

Seine schriftstellerischen Arbeiten, welche er in Mundart
und Hochdeutsch verfasste, bestachen durch ihre Vielsei-
tigkeit, u.a. der 1925 erschienene Roman „Maria Klingers
Heimkehr“, die „Weihnachtspredigt des Christian Hoch“
sowie Liedpostkarten in erzgebirgischer Mundart. Die
Schriftstellerei war ein gutes „Zubrot“ für die große Familie,
da das Lehrergehalt sehr klein war. Am 03.10.1956 verstarb
Otto Puschmann in Meerane.
Vor 75 Jahren
13. und 14.02.1945: In der Nacht vom 13. auf den
14. Februar 1945 fielen auf dem Rückflug nach der Bom -
bardierung Dresdens durch die amerikanische und engli-
sche Luftwaffe auch auf Meerane Bomben, die zahlreiche
Häuser beschädigten und 23 Menschenleben forderten.
Dabei fielen Sprengbomben mit Zeitzünder und Brandbom-
ben auf Johannis- und Karolinenstraße sowie am Merzen-
berg. Ursache der Bombenangriffe sollen die auf der Straße
abgestellten, von der Fa. Hornig produzierten, Militärkübel-
wagen gewesen sein.
Vor 65 Jahren
12.02.1955: Der Dramatische Zirkel, eine Vereinigung kultu-
rell interessierter Einwohner der Stadt, veranstaltete am
12. Februar 1955 ein großes Faschingsvergnügen unter
dem Titel „Zirkus Meeros“ im großen Saal des HO-Hotel
Härtel in der Leipziger Straße. 
Vor 60 Jahren
12.02.1960: Infolge steigenden Wasserverbrauchs und
ausbleibender Niederschläge wurden am 12. Februar 1960
in der Stadt Meerane folgende Maßnahmen festgelegt: Der
tägliche Wasserverbrauch pro Person reduzierte sich auf 30
Liter, das Waschen mit Wasserwaschmaschinen wurde
verboten und die Betriebe waren angehalten, ihre betriebs-
eigenen stillgelegten Brunnen wieder instand zu setzen und
einer neuen Nutzung zuzuführen.
Vor 35 Jahren
07.02.1985: Am 7. Februar 1985 wurde der Grundstein für
den Wohnungsbaustandort Remser Weg der damaligen
Arbeiterwohnungsbaugenossenschaft „Aufbau“ Meerane
gelegt. 1986 wurde hier innerhalb kurzer Zeit ein Plattenbau-
gebiet vom Typ IW 83 mit insgesamt 802 Wohnungen fertig-
gestellt. Der in den vergangenen Jahren zunehmende
Wohnungsleerstand führte zu einem Um- und Rückbau
dieser Wohnsiedlung durch die heutige Westsächsische
Wohnbaugenossenschaft eG Meerane. Teilweise entstanden
aus den ehemaligen 6-Geschossern attraktive Reihenhäuser.
Vor 30 Jahren
22./23.02.1990: Am 22. und 23. Februar 1990 besuchte
Bürgermeister Klaus Müller mit Vertretern der Fraktionen auf
Einladung des Lörracher Oberbürgermeisters Rainer Offer-
geld die Stadt Lörrach. Grund waren Gespräche zur Städte-
partnerschaft. Seit diesem Zeitpunkt wurden viele Kontakte
zwischen beiden Städten und ihren Einwohnern geknüpft,
und es haben sich freundschaftliche Beziehungen auf den
verschiedensten Gebieten entwickelt. Getragen wird die
Städtepartnerschaft nicht nur über die Verwaltungen,
sondern vor allem über Vereine und Organisationen. 
Quellen: Archiv Meerane, Heimatbuch der Stadt Meerane,
Zeittafel der Stadt Meerane, www.meerane.de 
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n 5. MEERATHON am 14. Juni 2020 /
Wöchentlicher Lauftreff startet

Der Meeraner Parkfestlauf
MEERATHON, 2016 aus der
Taufe gehoben, hat sich in
den vergangenen Jahren zu
einem einzigartigen Sport-
Event im Wilhelm-Wunder-
lich-Park entwickelt, der das traditionelle Meeraner Parkfest
mit einem ganz besonderen, aktiven und bunten Program-
mpunkt bereichert. 
Am 14. Juni 2020 gibt es die 5. Auflage des MEERATHON,
und nach dem Teilnehmerrekord und der großen Nachfrage
vom vergangenen Jahr werden sich auch diesmal wieder
über 500 kleine und große Läufer am Parkfestsonntag im
Wilhelm-Wunderlich-Park auf die verschiedenen Lauf-
strecken begeben, lautstark unterstützt von einem ebenso
begeisterten Publikum. Die Stadt Meerane als Veranstalter
und Intersport Gü-Sport als Organisator freuen sich schon
jetzt auf ein tolles Lauf-Event!
Was interessierte Läuferinnen und Läufer wissen müssen
und was es Neues gibt beim MEERATHON 2020, darüber
wird zeitnah informiert. Der Anmeldebeginn steht auf jeden
Fall bereits fest: Ab 20. März 2020 geht es los, Anmeldung
in allen Gü-Sport-Filialen.

Lauftreff startet am 26. Februar 2020
Ebenfalls los geht es bereits mit dem wöchentlichen Lauf-
treff im Wilhelm-Wunderlich-Park, der im vergangenen Jahr
erstmals angeboten wurde. Jeweils mittwochs um 19:00
Uhr wird Andreas Hahn von Intersport Gü-Sport mit interes-
sierten Läuferinnen und Läufern auf der Originalstrecke im
Wilhelm-Wunderlich-Park trainieren. 
Am Mittwoch, 26. Februar 2020, 19:00 Uhr, ist der erste
Termin! Treffpunkt: Eingang zum Park an der Martin-
straße / Parkhotel.
Also: Die Laufschuhe geschnürt und los geht’s! 

n Der Mai wird kriminell 
in der Meeraner Stadtbibliothek

Lesung mit Thea Lehmann am
14. Mai 2020 – Kartenvorverkauf
ab 2. März
Am Donnerstag, 14. Mai 2020, um
19:00 Uhr, kommen alle Krimi-
Fans auf ihre Kosten, denn an
diesem Abend wird Thea
Lehmann in der Stadtbibliothek
Meerane zu Gast sein und ihr
Buch „Tödliches Schweigen im
Sandstein“ vorstellen.
Die Autorin, welche am Ammer-
see in Bayern aufgewachsen ist
und in einem Vorort von München lebt, hat nicht zufällig die
Sächsische Schweiz zum Schauplatz ihrer spannenden

Krimis auserkoren: Seit 1998 ist diese wunderschöne säch-
sische Region ihre zweite Heimat, da die Familie ihres
Mannes seit Generationen eng mit dem Kirnitzschtal
verbunden ist. 
Was also lag da näher, als den Protagonisten ihrer Bücher,
den bayerischen Kriminalkommissar Leo Reisinger, in die
sächsische Provinz zu versetzen. Und mittlerweile sind er
und seine sächsischen Kollegen zum fünften Mal im
Einsatz.
Dieses Mal geht es um die junge Historikerin Isabell Ober-
mann, die in Dresden einen Hinweis auf ihre seit Jahrzehn-
ten verschollene Mutter findet. Kaum befasst sie sich näher
mit dieser Spur, da liegt sie schwerverletzt nach einem
Autounfall im Koma. Nun sind die Kommissare Leo Reisin-
ger und Sandra Kruse gefragt, denn sie erkennen schnell,
dass der vermeintliche Autounfall an der ehemaligen Renn-
strecke „Deutschlandring“ fingiert war, um einen Mordver-
such zu vertuschen.
Noch während die Kripo Dresden das persönliche Umfeld
des Opfers nach einem möglichen Täter samt Motiv durch-
leuchtet, entgeht Isabell Obermann in der Klinik nur knapp
einem zweiten Anschlag auf ihr Leben. Aber erst, als die
Polizei genau wie das Opfer auf Spurensuche in die Vergan-
genheit geht und eine dramatische deutsch-deutsche
Familiengeschichte erforscht, kommen die Ermittlungen
endlich voran.
Das Publikum darf sich auf einen kriminellen Abend freuen,
zumal Thea Lehmann auch den vierten Fall von Leo Reisin-
ger im Gepäck hat, den „Tatort Kuhstall“. Hier entpuppt
sich ein vermeintlicher Selbstmord als „echter“ Mord,
dessen Aufklärung auch nur durch einen tiefen Einblick in
die nähere Vergangenheit möglich ist. Die Zuschauer
dürfen gespannt sein!

Kartenvorverkauf startet!
Eintrittskarten zu 12 Euro sind ab dem 2. März 2020 in der
Stadtbibliothek Meerane, August-Bebel-Straße 49, erhält-
lich. Das Team der Bibliothek freut sich auf Ihre Reservie-
rung unter Tel. 03764 185715.

Das Schreiben liegt
Thea Lehmann im
Blut, schon mit
zehn Jahren verfas-
ste sie ihren ersten
Roman „Teddys
Flug zum Mond“ –
ein ganzes Schul-
heft voll! Sie suchte
sich also einen
Beruf, der mit Sprache zu tun hat, schrieb nebenbei immer
Kurzgeschichten und brauchte dann noch ein paar Jahr-
zehnte, bis sie 2015 endlich ihren ersten Krimi veröffentlich-
te. Seither hat sie jedes Jahr einen neuen Kriminalroman
veröffentlicht, und so soll es auch weitergehen. 

Foto Thea Lehmann: Matthias Wegner
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n Vorlesestunde in der Stadtbibliothek
In der Stadtbibliothek Meera-
ne, August-Bebel-Straße 49,
gibt es seit Januar 2020 ein
neues Angebot: Vorlesestun-
den für Kinder zwischen 3 und
6 Jahren. Herzlich eingeladen
sind alle interessierten Eltern
und Familien mit ihren Kindern. 
Die nächsten Vorlesestunden finden statt am Donnerstag,
27. Februar und 26. März 2020, jeweils um 16:00 Uhr. Der
Eintritt ist frei!

n „Spätzünder mit Kickstarter... „
Michaela Münzberg zu Gast in der Meeraner 
Stadtbibliothek
Am Donnerstag, 20. Februar 2020, um 19:00 Uhr, wird
Michaela Münzberg in der Stadtbibliothek Meerane
begrüßt. Sie stellt ihren neuen Vortrag „Spätzünder mit
Kickstarter – Eine Frau, ein Motorrad und Geschichten aus
dem Fahrtenbuch“ vor.
Ganz nach dem Motto ‚Man weiß ja nie…‘ erwarb Michi
Münzberg in ihrer Jugend den Motorrad-Führerschein und
fuhr seitdem nie wieder. 30 Jahre später verliebte sie sich
auf einer ihrer Asien-Reisen in ein Motorrad und lernte im
chaotischen Stadtverkehr von Kathmandu das Fahren neu.
Nach ihrer Rückkehr ließ sie sich das Objekt ihrer Begierde
aus Indien zuschicken – eine Royal Enfield! Mittlerweile hat
sie mit ihrer „Lady“ 9 Länder bereist, und auch wenn der
Tacho bereits über 18.000 Kilometer anzeigt, sie weiß bis
heute noch nicht, wo die Zündkerzen sitzen und wie man
die Kette spannt; und es interessiert sie auch nicht wirklich.
Viel wichtiger sind ihr die Begegnungen und Erlebnisse am
Rande der Straße. Voller Neugier, Charme und einer Prise
Naivität lebt sie ihren Traum und sitzt mittlerweile fest im
Sattel – egal ob bei böigen Seitenwinden entlang der
schwedischen Küste oder auf atemberaubenden Serpenti-
nen in den Foothills des Himalaya.

Inzwischen verbringt sie jährlich mehrere Monate in ihrer
Wahlheimat Nepal. Sie betreut das von ihr ins Leben geru-
fene Hilfsprojekt und führt als Guide private Reisegruppen
durchs Land. Aus einem verrückten Abenteuer ist eine
Lebensaufgabe geworden. 
Auf ihren Reisen geht es ihr dabei weder um Gipfelsiege,
noch um Rekorde. Sie beweist vielmehr: Es ist nie zu spät,
um seine Träume zu leben.
Bei ihrem Vorträgen nimmt Michaela Münzberg das Publi-
kum auf unterhaltsame und humorvolle Art mit auf ihre
Touren. Sie hat amüsante Anekdoten im Gepäck von den
Abenteuern, die sie mit ihrem Motorrad erlebt hat. 
Eintrittskarten zu 9 Euro sind an der Abendkasse erhältlich.
Das Team der Stadtbibliothek Meerane freut sich auf Ihre
Reservierung unter Tel. 03764 185715.

Am 20. Februar 2020 ist Michaela Münzberg in der Stadt-
bibliothek Meerane zu Gast. Sie nimmt ihr Publikum mit auf
ihre Motorradtouren. Foto: Michi Münzberg 

– Geleitwort zum 27. Januar 2020, dem Tag des
Gedenkens der Opfer des Nationalsozialismus  /
Gedenken an Auschwitz. Rede des Herrn Bundes -
präsidenten Frank-Walter Steinmeier in Yad Vashem
am 23. Januar 2020 (vom 27. Januar 2020)

– Neujahr und Geburtstag. Wir gratulieren! 20 Jahre
„Verein der Vietnamesen Westsachsen-Zwickau
e. V.“ im neuen Jahr der Maus (vom 21. Januar 2020)

Alle Berichte auf www.meerane.de!

n Verkehrssicherung und Pflegearbeiten im
Wilhelm-Wunderlich-Park

Hinweise zu den verschiedenen Markierungen an
Bäumen – Forstmaßnahmen ab Ende Februar / Anfang
März 2020 mit notwendigen Sperrungen
Im Westen des Wilhelm-Wunderlich-Parks hat in der
Vergangenheit die zuständige Revierförsterin vom Staats-
betrieb Sachsenforst, Janina Albrecht, im Auftrag der Stadt
die Bäume kontrolliert. Vor allem die trockenen Jahre 2018
und 2019 haben den Bäumen zugesetzt, informiert sie:
„Wer mit offenen Augen durch die Wälder läuft, sieht überall
die Folgen vom Trockenstress. Neben dem Borkenkäfer in
den Fichten werden vor allem die Äste der Laubbäume
trocken und sterben ab.“
Birken, Pappeln und sogar Eichen und Buchen zeigen deut-
liche Absterbeerscheinungen. Die Äste sterben in einer
hohen Anzahl ab. Im extremen Zustand sind gesamte
Kronen vertrocknet. Schlimm ist der Anblick vor allem bei
den starken Buchen, welche wie aus dem Nichts die Rinde
komplett verlieren. Aufgrund der Trockenheit sowie dem
Sonneneinfluss platzt die Rinde auf und fällt ab. 
Aktuell sind, in Bezug auf die Waldfläche, im Westen des
Parks wenige Bäume betroffen. „Wir haben zwischen 50
und 60 Bäume, welche starke Schadsymptome aufweisen,
markiert. Diese Bäume müssen in Abstimmung mit der
Stadt und dem Naturschutz gefällt werden. Sie sind nicht
ewig standsicher, und die Totäste gefährden vor allem an
den großen Wegen die Besucher. Die Stadt hat die soge-



C
M
Y
K

2/2020 | Amtsblatt Meerane | Seite 19

nannte Verkehrssicherungspflicht und muss die Gefahr an
öffentlichen Wegen verhindern. Tote Bäume, welche keine
Gefahr darstellen, sind besonders markiert und werden für
Lebewesen als Totholz im Wald stehen gelassen. Dies sind
besonders wertvolle Lebensräume“, informiert Revierleite-
rin Janina Albrecht
Bei den voraussichtlich Ende Februar / Anfang März 2020
beginnenden anstehenden Holzerntearbeiten wird die zu
bearbeitende Waldfläche für Besucher gesperrt. Ein Baum
von 30m Länge hat einen Gefahrenbereich von 60m! Er
könnte im Fallen weitere Bäume mitreißen oder abbrechen-
de Äste können durch die Luft geschleudert werden. 

Für die anstehenden Forstmaßnahmen wurden Bäume im
Wilhelm-Wunderlich-Park unterschiedlich markiert. Ein roter
Ring bzw. roter Strich bedeutet, dass der Baum gefällt
werden muss. Biotopbäume, die besonders geschützt
werden müssen, sind mit einem gelben Dreieck gekenn-
zeichnet. Müssen Biotopbäume aufgrund der Verkehrs -
sicherheitspflicht gefällt werden, sind diese mit einem
gelben Dreieck und einem roten Ring markiert. Fotos: Klitsch

n Waldschutzsituation erfordert 
konsequentes Handeln zur Bekämpfung
der Borkenkäfer

Mit flächendeckendem Befall ist zu rechnen / 
Das Umweltamt des Landkreises informiert
Auch im Jahr 2020, dem dritten Borkenkäferjahr in Folge,
sind weiterhin enorme Anstrengungen zur Befallserken-
nung und zur Bekämpfung der Borkenkäfer durch die
Waldeigentümer in ihren Wäldern durchzuführen. 
Im Jahr 2019 weiteten sich die Schäden durch Borkenkäfer
an den Nadelholzarten, insbesondere Fichte, Kiefer und
Lärche im Vergleich zu 2018 drastisch aus. Im Herbst 2019
ging eine vitale, sehr große Population von Borkenkäfern in
die Überwinterung. Diese hat drei Generationen anlegen
können. Sie droht, sich im Jahr 2020 weiter auszubreiten.
Die damit verbundenen wirtschaftlichen Verluste und die
Beeinträchtigungen bzw. Ausfall der Waldfunktionen wären
immens. Die Bedrohungslage ist zum Jahreswechsel
2019/20 größer als diejenige zum Jahreswechsel 2018/19.
Die vorherrschende niederschlagsarme, schneefreie und
milde Winterwitterung kann keine Entspannung bewirken. 
Damit ist Potenzial für eine Massenvermehrung der Forst-
schadinsekten im Jahr 2020 vorhanden und es ist mit einer
flächenhaften Ausbreitung des Befalls zu rechnen. 

Die untere Forstbehörde des Landkreises Zwickau weist
alle Waldbesitzer nochmals auf ihre waldgesetzlichen
Pflichten hin.

Im Rahmen der ordnungsgemäßen Forstwirtschaft,
insbesondere nach § 18 Absatz 1 Ziffer 4 und 5 des
Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsWaldG)
besteht daher für jeden Waldbesitzer die Verpflichtung,
u. a. der Gefahr einer erheblichen Schädigung des
Waldes durch tierische Forstschädlinge vorzubeugen
sowie tierische Forstschädlinge rechtzeitig und ausrei-
chend nach pflanzenschutzrechtlichen Vorschriften zu
bekämpfen.

Nach der geltenden „Allgemeinverfügung zur Erfassung
und Bekämpfung von holz- und rindenbrütenden Schad -
erregern (Nadelholzborkenkäfer) im Privat- und Körper-
schaftswald“ des Landkreises Zwickau, untere Forstbehör-
de vom 6. März 2019 (Amtsblatt des Landkreises Nr.
3/2019), ergeben sich für die Waldbesitzer u. a. folgende
besondere Verpflichtungen: 
– Regelmäßige Kontrolle der eigenen Nadelholzbestände

auf Befall durch Nadelholzborkenkäfer (ab 1. Oktober
monatlich; ab 1. April wöchentlich) 

– Kontrolle der Waldbestände ist schriftlich zu dokumen-
tieren und festgestellter Borkenkäferbefall ist sofort
schriftlich oder elektronisch bei der unteren Forstbehör-
de anzuzeigen.

– Festgestellter Befall durch Nadelholzborkenkäfer ist
unverzüglich zu bekämpfen oder bekämpfen zu lassen
(z. B. Aufarbeitung und Abtransport aus dem Wald). 

– Die sofortige Vollziehung der Allgemeinverfügung ist
angeordnet und die genannten Maßnahmen sind daher
durch den Waldbesitzer umzusetzen. 

– Die untere Forstbehörde führt eigene Überwachungs-
und Kontrollmaßnahmen zur Befallserkennung und
Befallsbekämpfung in den Waldbeständen zur Beurtei-
lung der Waldschutzsituation mit eigenen Mitarbeitern
und Forstsachverständigen durch. Diese Forstsachver-
ständigen sind Beauftragte der Forstbehörde mit den
Befugnissen nach § 40 Abs. 6 SächsWaldG. Diese
Maßnahmen erfolgen pfleglich (z. B. Markierung von
Borkenkäferbefall mittels Farbspray) und unterstützen
die Waldeigentümer bei der Befallserkennung. 

Diese Überwachungs- und Kontrollmaßnahmen durch die
untere Forstbehörde sind durch den Waldbesitzer zu
dulden.
Die Waldbesitzer sind selbst für die Maßnahmen zur Erfas-
sung und Bekämpfung der Nadelholzborkenkäfer zuständig
und verantwortlich.
Bei der Aufbereitung des Holzes sind die Unfallverhütungs-
vorschriften unbedingt zu beachten. Die Waldbesitzer
können sich hinsichtlich der Schadholzaufbereitung von
den Revierförstern des Staatsbetriebes Sachsenforst bera-
ten lassen. 
Bei forstrechtlichen Fragen oder Fragen zum Einsatz von
Pflanzenschutzmitteln erfolgt die Beratung durch die untere
Forstbehörde.
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n Weitere Veranstaltungshinweise
Ausstellung „Rheingold und Elbsilber / Transformation“
Elke Daemmrich: bis 8. März 2020, Galerie ART IN, Kunst-
haus, Markt 1

Film und Vortrag zum 20. Todestag von Friedensreich
Hundertwasser: 21. Februar 2020, 19:00 Uhr, Galerie ART
IN, Kunsthaus, Markt 1

„Dance Night“ für Jugendliche und Junggebliebene mit
dem MCV: 21. Februar 2020, ab 20:00 Uhr, Stadthalle
Meerane, Achterbahn 12 (Eintritt 5 Euro)

MCV-Kinderfasching: 22. Februar 2020, ab 09:30 Uhr,
Stadthalle Meerane, Achterbahn 12 (Eintritt 2,50 Euro)

„33 Jahre MCV“ – Karnevalsparty mit Programm und
Tanz: 22. Februar 2020, ab 19:30 Uhr, Stadthalle Meerane,
Achterbahn 12 (Eintritt 9,50 Euro)

„33 Jahre MCV“ – Programmveranstaltung: 23. Februar
2020, 16:00 Uhr, Stadthalle Meerane, Achterbahn 12
(Eintritt 9,50 Euro)

Faschingsparty in der Annaparkhütte: 25. Februar 2020,
15:00–18:00 Uhr, Kinder- und Jugendfreizeitzentrum Anna-
parkhütte, Promenadenweg 21

Konzert mit Jakob Spahn, Solocellist des Bayerischen
Staatsorchesters: 28. Februar 2020, 19:30 Uhr, Kirchge-
meindehaus, Großer Saal (Eintritt 10 Euro)

Puppentheater Kaspers Märchenstube: 28. Februar
2020, 16:30 Uhr, Stadthalle, Achterbahn 12

Vernissage zur Ausstellung „spiritus et materia“ – Peter
Geist und Karin Gentsch-Geist: 11. März 2020,
19:30 Uhr, Galerie ART IN, Kunsthaus, Markt 1

Konzert mit Suzan Baker und Dennis Lüddicke: 14. März
2020, 20:00 Uhr, Romantik Hotel Schwanefeld, Schwane-
felder Straße 22. (Eintritt frei)

MBV-Wanderung in Waldenburg: 15. März 2020, Treff-
punkt 10:00 Uhr in Waldenburg, Sportplatz (Schützenplatz)

Chor MERACANTE des Meeraner Bürgervereins lädt ein
zur Mitsingprobe: 16. März 2020, 19:30 Uhr, Galerie ART
IN, Kunsthaus, Markt 1

„Meisterwerke der Wiener Klassik“ – Klavierkonzert mit
Professor Peter Rösel: 3. April 2020, 19:00 Uhr, Galerie
ART IN, Kunsthaus, Markt 1. (Eintritt 24 Euro)

Oldtimertreffen bei den Oldtimerfreunden Meerane-
Glauchau: 4. April 2020, ab 10:00 Uhr, Vereinshaus Altes
Feuerwehrhaus, Schrödergasse 3

Vortrag „Die Entdeckung Amerikas – unterwegs
zwi schen New York und Grand Canyon“ mit Joachim
Krause: 23. April 2020, 19:00 Uhr, Stadtbibliothek Meera-
ne, August-Bebel-Straße 49 (Eintritt: 3 Euro an der Abend-
kasse)

n Veranstaltungskalender 
der Stadt Meerane

Die Stadtverwaltung Meerane bittet alle Veranstalter
(Gastronomen, Vereine, Schulen usw.) um Mitteilung über
geplante Veranstaltungstermine. Die uns gemeldeten
Veranstaltungen werden auf der Homepage www.meera-
ne.de im Veranstaltungskalender veröffentlicht. Dieser
Veranstaltungskalender wird regelmäßig aktualisiert und
auch an die Medien weitergegeben. 
Die Meldung kann entweder per E-Mail über das Formblatt
Ver anstaltungsmeldungen (zu finden unter
www.meerane.de/Kultur/Freizeit/Sport/Vereine/Kontaktfor-
mular), per Fax an 03764 1859439 oder auf dem Postweg
(Stadtverwaltung Meerane, Tourismus/Wirtschaftsförde-
rung Nicole Jung, Altes Rathaus, Markt 3, 08393 Meerane),
erfolgen. 
Veranstalter können sich gern über bereits gemeldete
Veranstaltungen informieren, um Terminüberschneidungen
zu vermeiden. Damit der Veranstaltungskalender immer
aktuell ist, bitten wir die Veranstalter, uns auch über Ände-
rungen oder den Ausfall bereits gemeldeter Termine zu
informieren. 
Tourismus/Wirtschaftsförderung

n Fasching mit dem 
Meeraner Carnevals Verein 

Der „Meeraner Carnevals Verein“ lädt alle
Närrinnen und Narren in die Meeraner
Stadthalle, Achterbahn 12, ein. Für vier
Veranstaltungen laufen derzeit die Vorbe-
reitungen auf Hochtouren: 
– Freitag, 21.02.2020, ab 20:00 Uhr:

„Dance Night“ für alle Jugendlichen
und Junggebliebenen (Eintritt 5 Euro)

– Samstag, 22.02.2020 ab 09:30 Uhr: MCV Kinderfasching
für alle kleinen Faschingsfreunde (Eintritt 2,50 Euro)

– Samstag, 22.02.2020, ab 19:30 Uhr: Karnevals-Party „33-
Jahre MCV“ mit Programm und Tanz (Eintritt 9,50 Euro)

– Sonntag, 23.02.2020, 16:00 Uhr: MCV Programm-
Veranstaltung (für alle, die eher nicht das Tanzbein
schwingen möchten)  Einlass ab 15.00 Uhr  (Eintritt 9,50
Euro)

Das Motto der Meeraner Narren in diesem Jahr lautet
„33 Jahre geile Sau – MCV Helau“.  „Wobei wir darauf
hinweisen, dass der MCV das Motto schon vor den Ereig-
nissen im Meeraner Stadion beschlossen hatte und auch
die Wildsauen nicht eingeladen hat“, betont dazu MCV-
Präsident Thomas Gregor. Die Gäste können sich, passend
zum Motto, auf ein „sau“-starkes Programm freuen,
welches das MCV-Team mit seinen Gästen, den Beverly
Dancer’s und dem Meeraner Tanzboden dem Publikum
bietet. 
Beim MCV-Kinderfasching soll es in diesem Jahr ganz
„märchenhaft“ zugehen. „Hier freuen wir uns auf viele kleine
Ritter, Hexen, Zauberer, Prinzessinnen und andere
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Märchenfiguren, welche die Meraner Stadthalle erobern.
Unser Kinderfaschingsteam ist schon ganz fleißig bei der
Arbeit, um für die Mädchen und Jungen ein Programm zu
zaubern, welches mit der Unterstützung der Beverly
Dancer`s, der Mädchen vom Tanzboden e.V., der Meeta
Girls und vieler weiterer großer und kleiner Helfer auf der
Bühne gezeigt wird“, so Thomas Gregor.
Für Speisen und Getränke ist dank der Unterstützung des
„Ü-30 Party“ Teams auch in diesem Jahr wieder zu jeder
Veranstaltung gesorgt. 

Kartenvorverkauf:
Shell Tankstelle (Äußere Crimmitschauer Straße)
Apache Jeans (Kaufland)
Bäckerei Günther (August-Bebel-Straße 5)
Friseursalon Grit Flachs (Götzental 53)

n Meeraner Fotowettbewerb 2020 
meinBLICK

Aufruf an Hobbyfotografen 
Unter dem Titel meinBLICK
2020 ist ein Kalender mit
Impressionen aus Meerane
bei der Druckerei Zschiesche
GmbH erschienen. Für den
Kalender 2021 ruft die
Zschiesche GmbH, die auch
die Meeraner Zeitung
herausgibt, bereits jetzt alle
Hobbyfotografen auf, sich
am diesjährigen Fotowettbe-
werb meinBLICK zu beteili-
gen und auf fotografische
Ent deckungsreise zu gehen. Gesucht werden die Fotos für
den Kalender 2021 – ausgefallene Blickwinkel und
Perspektiven, verborgene Plätze, verschiedene Stimmun-
gen in den vier Jahreszeiten – der eigene Blick auf Stadt
und Leben.
Alle Informationen zum Wettbewerb, Teilnahmebedingun-
gen etc. finden Interessenten in der Meeraner Zeitung.

n SCHAU REIN! Woche der offenen 
Unternehmen Sachsen 2020 

Buchungsstart für Schüler/Anmeldung bis 3. März 2020
Schülerinnen und Schüler ab
Klassenstufe 7 können sich ab
sofort online unter www.schau-
rein-sachsen.de für Unterneh-
mensbesuche im Rahmen der
Berufsorientierungsaktion
„SCHAU REIN! Woche der offe-
nen Unternehmen Sachsen“ anmelden. Sie können bis
zum 3. März 2020 aus über 350 regionalen Angeboten
auswählen und in ganz unterschiedliche Berufe schnup-
pern, informiert die Stabsstelle Wirtschaftsförderung und
Klimaschutz des Landkreises Zwickau.

Über 170 Unternehmen aus dem Landkreis Zwickau haben
sich bereits registriert und werden in der Woche vom 9. bis
14. März 2020 einen praxisnahen Einblick in ihren Arbeits -
alltag und die Vielfalt der Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten geben. In ganz Sachsen öffnen in dieser Woche
Unternehmen und Institutionen ihre Türen und beantworten
Schülern und Eltern alle Fragen rund um Ausbildung, Studi-
um und Anforderungen an die Bewerber. Auch Gymnasia-
sten haben die Möglichkeit, sich speziell über akademische
Berufe und damit verbundene Karrierewege zu informieren.
Mit der SCHAU-REIN!-Fahrkarte gelangen die Jugend -
lichen kostenlos mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zu
den Veranstaltungen. Die Fahrkarte kann ab sofort unter
www.schau-rein-sachsen.de zusammen mit den Angebo-
ten der Unternehmen gebucht werden. Es lohnt sich!
Außerdem erhalten die Schülerinnen und Schüler der Ober-
schulen, Gymnasien, berufsbildenden Schulen und Förder-
schulen ab Klasse 7 das SCHAU-REIN!-Magazin, in dem
alle Unternehmen mit ihren Angeboten übersichtlich darge-
stellt sind.

n Lernen – ein Leben lang! 
Landkreis Zwickau entwickelt Broschüre mit Bildungs-
angeboten für Seniorinnen und Senioren / Bitte um
Mithilfe zur Erfassung aller Angebote / Informationsver-
anstaltung am 27. Februar 2020 im Neuen Rathaus
Meerane
Die Bildungskoordination des Landkreises Zwickau hat die
Aufgabe, mehr Transparenz über Bildungsangebote herzu-
stellen, um mehr Menschen zu erreichen und damit auch
die Beteiligung an und den Zugang zu Bildungsangeboten
zu erleichtern. Für den Bereich der Seniorenbildung im
Landkreis Zwickau soll im Jahr 2020 eine Broschüre entste-
hen, in der Bildungsangebote, die sich speziell an ältere
Menschen richten, übersichtlich zusammengefasst sind. 
„Wir wollen neben allen Angeboten non-formaler Bildung
(individuelle Weiter- und Fortbildungen, VHS-Kurse, Kunst-,
Tanz- und Sprachkurse …) auch alle Formen informeller
Bildung in Museen, Theatern, bei Seniorentreffen, in
Gemeindezentren sowie bei Kreativangeboten usw. in
dieser Broschüre aufführen. Wir sind überzeugt davon,
dass es vielfältige Angebote in allen Kommunen und
Gemeinden unseres Landkreises gibt und brauchen jetzt
Ihre Unterstützung, um möglichst alle Angebote zu erfas-
sen. Deshalb möchten wir alle Bildungsträger, engagierte
Privatpersonen, Gemeindemitglieder usw. bitten, uns
Ihre Angebote mitzuteilen“, informieren Claudia Baier und
Stephanie Schröder, Amt für Planung, Schule, Bildung im
Landratsamt Zwickau / Bildungskoordination.
Interessenten, die ihre Angebote mitteilen möchten, können
ein Formular nutzen, welches auf der Homepage des Land-
kreises Zwickau eingestellt ist (https://www.landkreis-
zwickau.de/download/schule/Formular_Erfassung_der
_AngeboteLebenslangesLernen.pdf) und dieses an die
E-Mail-Adresse: IntegrierteSozialPlanung@landkreis-
zwickau.de senden.
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n Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Martin
Meerane-Waldsachsen

Pfarramt, Kirchplatz 1, Tel. 03764 2474, E-Mail: kg.meera-
ne@evlks.de, Öffnungszeiten: Di 10:00–12:00 und  14:00–
18:00 Uhr, Do/Fr 10:00–12:00 Uhr, www.kirche-meerane.de 
Gottesdienste und Veranstaltungen
– im Kirchgemeindehaus, Kantstraße 1a
Sonntag, 09. Februar, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg.
Abendmahl
Sonntag, 16. Februar, 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 23. Februar, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg.
Abendmahl
Sonntag, 1. März, 15:00 Uhr Familiennachmittag
Sonntag, 08. März, 10:00 Uhr Gottesdienst zum Start der
Bibelwoche mit Hlg. Abendmahl
Sonntag, 15. März, 10:00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss
der Bibelwoche Taufgedächtnis der Monate Januar, Febru-
ar, März
Sonntag, 22. März, Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl
Sonntag, 29. März, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Taufe
– in der Kirche Waldsachsen
Sonntag, 23. Februar,  08:30 Uhr Gottesdienst mit Hlg.
Abendmahl
Sonntag, 8. März, 08:30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 29. März, 08:30 Uhr Predigtgottesdienst 

n Katholische Kirche Sankt Marien Meerane 
Katholische Kirche Sankt Marien, Kleine Augasse 15
Pfarramt Kath. Pfarrei Mariä Himmelfahrt, Pfarrer Dr.
Waldemar Styra, Geschwister-Scholl-Straße 2, 08371
Glauchau, Telefon:  03763 2494 oder 0160 6306863, E-
Mail: pfarramt@kath-kirche-glauchau.de; www.kath-
kirche-meerane.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro Glauchau: Montag 08:30–12:30
Uhr, Donnerstag 09:30–12:30 Uhr.
Kontaktperson: Vorsitzender Pfarrgemeinderat Sankt Mari-
en Meerane: Thomas Kratzmann, Tel. 03764 796903, E-
Mail: kratzmann@online.de
Heilige Messe in Meerane:
Vorabendmesse: jeweils samstags, 17:00 Uhr
darunter die besonderen Gottesdienste:
Samstag, 22.02.2020, 17:00 Uhr Vorabendmesse mit
Kollekte für das Bonifatiuswerk
Samstag, 29.02.2020, 17:00 Uhr Vorabendmesse mit
Aschekreuz
Beichtgelegenheit:
jeweils samstags vor der Vorabendmesse um 16:30 Uhr.
Beichtgelegenheit vor Ostern in Glauchau: Donnerstag,
19.03.2020, 18:00 Uhr, Bußandacht mit Beichtgelegenheit.
Zur Information:
Am Sonntag, 27.09.2020, 14:00 Uhr, findet in Zwickau,
Heilige Familie, Hegelstraße 3, der Gottesdienst zur Grün-
dung der Großgemeinde mit Bischof Heinrich Timmerevers
und dem neuen Pfarrer, Dekan Markus Böhme statt.
Bitte achten Sie auf Vermeldungen und Aushänge. 

n Beförderung behinderter Kinder 
und Jugendlicher

Das Sozialamt des Landkreises informiert
Der Landkreis Zwickau ist als örtlicher Sozialhilfeträger u. a.
zuständig für die Beförderung behinderter Kinder in Förder-
einrichtungen der Behindertenhilfe. 
Ab dem 31. August 2020 werden diese Beförderungsleistun-
gen neu geregelt. Die Dienstleistungskonzessionen werden
neu vergeben. Mehr hierzu, wie die Zielorte, können auf der
Homepage des Landkreises Zwickau unter www.landkreis-
zwickau.de/aktuelles/bekanntmachungen oder in der
Februar-Ausgabe der Landkreisnachrichten, Erscheinungs-
datum 24. Februar 2020, nachgelesen werden.
Beförderungsunternehmen, die Interesse an der Übernah-
me einer oder mehrerer Touren haben, müssen ihr Angebot
bis zum 30. März 2020 beim Landratsamt des Landkreises
Zwickau, Sozialamt, einreichen.

n Volkshochschulkurse in Meerane
Die Volkshochschule Zwickau bietet Kurse in Meerane und
Glauchau zu den verschiedensten Themen an, u.a. Gitarre
für Anfänger ab 27.02.2020, 16:30–18:00 Uhr in Glauchau
und einen Smartphone-Grundkurs ab 03.03.20, 09:30–
11:30 Uhr ebenfalls in Glauchau. Des Weiteren findet in
Glauchau ein Italienisch Auffrischungskurs ab 16.03.2020,
18:00–19:30 Uhr sowie am 23.04.2020, 18:00–20:15 Uhr
ein Vortrag zu Hochbegabung statt.

Weitere Kurse sind Englisch für Anfänger ab 26.02.2020,
16:30–18:00 Uhr in Meerane sowie ab 06.03.2020, 16:30–
18:00 Uhr in Glauchau. Für Freunde des Tanzens bietet die
VHS den Grundkurs – Salsa, Bachata und Merengue, ab
28.04.2020, 16:30–17:45 Uhr in Glauchau an. Last but not
least zu nennen sind noch die Whisky-Seminare „Destille-
rie: Balvenie“ am 03.04.20 und „Irland – Das Ursprungsland
des Whisk(e)y“ am 19.05.2020 jeweils 18:00–21:45 Uhr im
Parkhotel Meerane.

Anmeldung und weitere Informationen zu den Kursen sowie
das vollständige Angebot sind über die Homepage der VHS
Zwickau www.vhs-zwickau.de, per Telefon 0375 4402-
23801, per E-Mail vhs@landkreis-zwickau.de und in den
Bürgerservicestellen des Landratsamtes möglich bzw.
abrufbar.

Informationsveranstaltung am 27. Februar 2020 im
Neuen Rathaus 
Am Donnerstag, 27. Februar 2020, wird in der Zeit von
15:00 bis 16:30 Uhr im Konferenzraum 2 im Neuen Rathaus,
Lörracher Platz 1 in Meerane, eine Informationsveranstal-
tung der Bildungskoordinatorinnen Claudia Baier und
Stephanie Schröder vom Landratsamt Zwickau stattfinden.
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Alle
Fragen zum Projekt können zu dieser Informationsveran-
staltung gestellt werden. 
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n Sprechstunden/Beratungen in Meerane
– Neues Rathaus, Lörracher Platz 1
Bürgerpolizist: Jeden Dienstag, 16:00 bis 17:00 Uhr, im
Polizeiposten, Zimmer 2, Erdgeschoss. 

– Sozialhaus „Alte Post“, Poststraße 26, Erdgeschoss 
Sozialarbeiter der Stadt Meerane: Mittwoch 14:00–16:00
Uhr. Termine nach telefonischer Absprache, Tel. 03764
54227 oder 54228. 
Neues Beratungsangebot – Allgemeiner Sozialdienst des
Jugendamtes: Jeden Dienstag, 09:00 bis 12:00 Uhr, Sprech-
zeit des Allgemeinen Sozialdienstes des Jugendamtes
Friedensrichterin: Jeden 3. Dienstag im Monat, 15:00 bis
16:00 Uhr. Nächste Sprechstunden: Dienstag, 18. Februar
und 17. März 2020, 
Behinderten-Beratung: Jeden 1. Donnerstag im Monat,
09:00 bis 11:30 Uhr, und jeden 3. Donnerstag im Monat,
14:00 bis 16:00 Uhr. Telefonische Anfragen und Terminver-
einbarungen mit der Sozialarbeiterin Frau Keilberg sind
unter Tel. 03763 52777 möglich. Die Mitarbeiterin der Bera-
tungsstelle bietet bei mobilitätseingeschränkten Menschen
auch Hausbesuche an, für die Stadt Meerane und die
umliegenden Gemeinden.
Sozialpsychiatrischer Dienst: Bitte neue Sprechzeit
beachten: Jeden Donnerstag, 13:00 bis 16:00 Uhr. Die
Sprechstunde führt die Mitarbeiterin Meike Stitz vom
Gesundheitsamt des Landkreises Zwickau durch.
Schuldnerberatung: 24. Februar, 2. März, 30. März 2020,
13:00–15:00 Uhr; Terminabsprache unter Tel. 03763 15819
möglich. 
Lohnsteuerhilfeverein: 4. März 2020, 10:00 bis ca. 13:00
Uhr. Weitere Terminvereinbarung, Tel. 03763 4047747.
IG Metall: Terminabsprachen unter Tel. 0375 27360
möglich 

– Neobarockes Postgebäude, Poststraße 22–24
Meeraner Bürgerverein (MBV): Jeden 1. Dienstag im
Monat, 15:30 bis 16:30 Uhr. Nächste Sprechstunde: Diens-
tag, 3. März 2020. 
Meeraner Ortschronisten im Meeraner Bürgerverein:
jeden Mittwoch von 14:30 bis 17:30 Uhr 

– Oststraße 36 (gegenüber Lindenschule)
Warenkorb des dfb-Frauenzentrums: Ausgabe von
Lebensmitteln für Menschen in Not jeden Dienstag von
13:00–14:30 Uhr 
Seidenmalerei: Ideen und Kreationen auf Seide, jeden
Mittwoch von 10:00–14:00 Uhr
Handarbeit/Stricken/Häkeln: jeden Mittwoch, ab
14:00 Uhr
Klöppeln: dienstags 18:00–20:00 Uhr (ungerade Kalender-
woche)

Kostümfundus: nach telefonischer Rücksprache unter Tel.
03764 2027.

n Ausbildung ehrenamtlicher Hospizhelfer
Der Freie Hospizverein Erzgebirgsvorland e.V. bildet ab
Februar 2020 neue ehrenamtliche Hospizhelfer aus, die
schwerstkranke und sterbende Menschen sowie deren
Angehörige ein Stück auf ihrem Weg begleiten und umsor-
gen wollen. 
Das notwendige Wissen für die ehrenamtliche Tätigkeit
erwerben die Interessenten in einem Befähigungskurs des
Freien Hospizvereins Erzgebirgsvorland e.V., mit dem
Abschluss als „Ehrenamtlicher Hospizhelfer/in“. Der Lehr-
gang beginnt am 28. Februar 2020 in Glauchau. Die Ausbil-
dungszeit umfasst etwa 100 Unterrichtseinheiten. 
„In dieser Zeit erlangen Sie fundierte Kenntnisse in der
Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen.
Erfahrene Referenten vermitteln Ihnen spezielles Fachwis-
sen über die Palliativversorgung“, informiert der Verein.
Die Ausbildung wird von der Krankenkasse unterstützt. Die
Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro und dient dazu, Ausbil-
dungsmaterial und Verpflegungskosten abzudecken.
Während des Kurses und im Praktikum werden die Teilneh-
mer von kompetenten Ansprechpartnern begleitet.
Informationen für den Ehrenamtskurs und zu Einsatzmöglich-
keiten als ehrenamtlicher Hospizhelfer erhalten Interessenten
von Simone Schulz, Tel. 03763 429293, Mobil: 0160
97527644 und unter www.hospizverein erzgebirgsvorland.de.

n Wichtige Rufnummern
– Feuer: Notruf 112 | Polizei: Notruf 110

Polizeiposten Meerane Tel. 03764 7949030
Polizeirevier Glauchau Tel. 03763 640

– Rettungsleitstelle Zwickau: Tel. 0375 19222
– Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Meerane

Erdgas: Tel. 03764 791740
Strom/Straßenbeleuchtung: Tel. 03764 791720

– Abwasserentsorgung, AZV Götzenthal, Tel. 0172
3714751

– Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Regionaler Zweckverband Wasserversorgung, Bereich
Lugau-Glauchau
Havarietelefon 24 h: Tel. 03763 405405

– Bestattungen
Kinzel-Nürnberger, Chemnitzer Straße 21,
Tel. 03764 2050
Manuela Heinke, Chemnitzer Straße 5, 
Tel. 03764 4655

n Blutspendetermin des 
DRK-Blutspendedienst in Meerane

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
– am Freitag, 20. März 2020, von 15:00 bis 18:30 Uhr, im
KURSANA-Domizil Meerane, Oststraße 126.
Informationen und alle Termine zur Blutspende erhalten Sie
unter www.blutspende.de (bitte das jeweilige Bundesland
anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11
(kostenlos).
Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten! 
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KOMMUNALE ARBEITSGEMEINSCHAFT
„Terra plisnensis – Pleißner Land“ –

Crimmitschau – Gößnitz – Meerane – Schmölln – Werdau

n Kindersachenbörse am 14. März in der
Gößnitzer Stadthalle

Gößnitz. Die nächste Kindersachenbörse wird am 14. März
2020, von 09:00 bis 12:00 Uhr in der Stadthalle stattfinden,
informiert die Initiativgruppe Gößnitz. Sehr gut erhaltene
Baby-, Kinder- und Jugendbekleidung für Frühling und
Sommer, Spielsachen, Schwangerenbekleidung, Kinder-
wagen und vieles mehr können hier preisgünstig erworben
werden.
Wer selbst etwas anbieten möchte, kann sich telefonisch
anmelden – am 22.02.2020 von 10:00 bis 11:00 Uhr und am
23.02.2020 von 18:00 bis 19:00 Uhr unter Tel. 034493 31768
(Verkäufernummern sind aufgrund der Kapazität begrenzt!) 
Alle Informationen unter www.goessnitz.de/Veranstaltungen.

n Abwechslungsreiche Veranstaltungen
2020 in Werdau

Werdau. Mit knapp 130 bisher gemeldeten Veranstaltungen
für alle Altersgruppen von Großveranstaltungen, Sport -
events, Ausstellungen, Märkten bis hin zu Konzerten wird
auch 2020 in Werdau für jeden Geschmack etwas geboten. 
Der 1. Lauf zum Sächsischen Pokal im Jollenmehrkampf an
der Koberbachtalsperre findet am 18./19. April 2020 statt;
und auch das legendäre IFA-Oldtimertreffen lockt im April
2020 zum 23. Mal viele Fans von Nutzfahrzeugen aus Nah
und Fern nach Werdau. Der Werdauer Blaulichttag wird
diesmal am 16. Mai 2020 durchgeführt, um nur einige High-
lights zu nennen. 
Alle Veranstaltungstipps unter www.werdau.de. 

n Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Stadtoffene Begegnungsstätte der Volkssolidarität, Ost straße
36. Geöffnet jeden Donnerstag von 12:00 bis 18:00 Uhr.
Ansprechpartnerin Frau Heike Richter, Tel. 0173 5959521.
Eingeladen wird zu den folgenden Veranstaltungen: 
– Donnerstag, 20. Februar 2020, 14:00 Uhr: Faschings -

tanz – Unterhaltung durch und mit Herrn Ziggert

n Termine Selbsthilfegruppen
SHG Aphasie und Schlaganfall: Zusammenkünfte und
gemeinsame Vorhaben der Selbsthilfegruppe Aphasie und
Schlaganfall Meerane/Crimmitschau werden im Schaukasten
bei der Alten- und Krankenpflege Funk, Marienstraße 42, ver -
öffentlicht. Ansprechpartner: Frank Preuß, Tel. 03764 70121.
SHG Parkinson: Die Selbsthilfegruppe Parkinson, Regio-
nalgruppe Werdau-Meerane lädt jeden 1. Mittwoch im
Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr zum Gruppentreffen in den
ehemaligen Blumenladen der Familie Nicke in St. Egidien,
Glauchauer Straße 13, ein. Ansprechpartner: Dieter Schill,
Telefon 03763 52540
SHG Down-Syndrom „Aufregend Anders“: Die Selbsthil-
fegruppe „Aufregend Anders“ für Familien, Eltern und
Angehörige von Kindern und Erwachsenen mit Down-
Syndrom lädt jeden letzten Freitag im Monat von 16:00 bis
18:00 Uhr in die Räume der C-Punkt-Gemeinde Glauchau,
Marienstraße 46 in Glauchau, ein. Ansprechpartner: Jana
Weigel, Tel. 0177 5578880.
SHG „Zuversicht“: Die Selbsthilfegruppe „Zuversicht“ für
Menschen mit seelischen Problemen und psychischen
Erkrankungen trifft sich einmal wöchentlich immer mittwo-
chs, ab 14:30 Uhr, im Freizeitzentrum Annaparkhütte,
Promenadenweg 2. Ansprechpartner: Steffi Hoyer, Tel.
0172 8853758; Andreas Vogel, Tel. 01522 5618970
SHG Frauenselbsthilfe nach Krebs. e.V.: Die Frauen-
selbsthilfe nach Krebs trifft sich zur nächsten Zusammen-
kunft am Mittwoch, 11. März 2020, 13:30 Uhr, in der Begeg-
nungsstätte der Volkssolidarität in Glauchau, Angerstraße
15. An diesem Nachmittag besucht der Glauchauer Ober-
bürgermeister Dr. Peter Dresler die Gruppe. Ansprechpart-
ner: Gruppenleiterin Gudrun Oehlkrug, Tel. 03764 185798,
Mobil: 0152 25718972, Stellvertreterin Claudia Hartung,
Tel. 03763 4198016, Mobil: 0152 5337265.
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n In Crimmitschau herrscht 2020 
TextilBoom

Crimmitschau. Auch in
Crimmitschau steht das
Jahr 2020 ganz im Zeichen
der Industriekultur. Anläss-
lich der 4. Sächsischen
Landesausstellung, die in
der Region Südwestsach-
sen vom 25. April bis 1. November 2020 stattfindet, präsen-
tiert die Tuchfabrik Gebr. Pfau den Schauplatz Textil. Besu-
cher erleben dabei ein Zusammenspiel der textilen Vergan-
genheit Crimmitschaus, verbunden mit innovativer Zukunft.
Das außerordentliche Denkmal mit seinem original erhalte-
nen Maschinenbestand aus über 100 Jahren Textilge-
schichte ermöglicht eine Zeitreise in den harten Arbeitsall-
tag der Textilproduktion. Eine neu gestaltete Ausstellung im
ehemaligen Spinnereigebäude wird dem Besucher zudem
die Möglichkeit geben, die eigenen Fähigkeiten am
Webstuhl unter Beweis zu stellen. Erleben auch Sie das
Thema „Mensch, Kultur und Industrie“ in einer einzigartigen
Sonderausstellung ab dem 25. April in der Tuchfabrik Gebr.
Pfau in Crimmitschau!

Foto: Tommy Bartels

n Ausstellungen in der Rathausgalerie
Schmölln

Schmölln. Noch bis zum 7.
März 2020 können Besucher
der Rathausgalerie Schmölln
die Ausstellung „Schatten und
Licht“ besuchen. „Der Betrach-
ter erahnt nur stückweise Figu-
ren, Bäume und Wurzeln. Die
Besonderheit ist hierbei das
zueinander finden. Das Auge
wird das Licht sein und der
Schatten die Umrahmung. Sie
werden selbst feststellen, dass
in jedem Bild etwas anderes
wiederzufinden ist“, so die Stadtverwaltung Schmölln.
In der folgenden Ausstellung in der Rathausgalerie präsen-
tiert Angelika Dietzel ihre Arbeiten zum Thema „Der Segen
der Großmütter“ vom 12. März bis 2. Mai 2020. Mit ihren
Bildern lenkt sie den Blick auf die heutige Großmüttergene-
ration. Es ist ihr wichtig zu vermitteln, wie wichtig die Liebe
der Großmütter, ihre Weisheit und ihr Lebensüberblick für
die Enkel sind. 
Am 12. März 2020, 19:00 Uhr eröffnet sie die Ausstellung
und lädt zum Künstlerinnengespräch ein. 
Fotonachweis (Liebestanz): Andrea Müller n Einmal von Großbritannien auf die Bühne

nach Werdau und zurück 
Für Revival-Nacht kommt die britische Rockband LETZ
ZEP ins Werdauer „Pleißental“ 
Werdau. Letz Zep gilt als die beste LED ZEPPELIN-Tribute
Band überhaupt. Nun kommt sie ein zweites Mal aus Groß-
britannien für das Werdauer Konzert am 17. April nach
Deutschland. Bereits vor vier Jahren begeisterte sie
hunderte Fans in der Werdauer Stadthalle „Pleißental“. Letz
Zep spielten schon überall auf der Welt, sei es im ausver-
kauften Pariser Olympia oder in der Heineken Arena
Madrid, auf Festivals in Mexiko oder Venezuela. Die Gruppe
ist längst genauso zum globalen Phänomen geworden wie
ihre Vorbilder. Deren Plattenfirma Warner nennt Letz Zep
die beste Band im Geiste von Page und Plant, die BBC
strahlt Mitschnitte ihrer Shows aus. 
Das Konzert im Rahmen einer weiteren großen Revival-
Nacht findet am Freitag, 17.04.2020 statt. Einlass ist um
20:00 Uhr, Beginn 21:00 Uhr. Kartenvorverkauf über
bekannte Vorverkaufsstellen. 

Foto: SV Werdau
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n Weiter geht’s im Turbotempo
Stadtwerke Meerane kommen
beim Bau des gefördertes Glas -
fasernetzes flott voran – mehr als
80 Prozent der Hausbesitzer
schließen sich bis jetzt an 
In den ersten vier Bauabschnitten
haben sich die meisten Hausbesitzer
für turboschnelles Internet und eine
Wertsteigerung ihrer Immobilie
entschlossen: Über 80 Prozent
lassen jetzt schon ihre Gebäude an
das Glasfasernetz anschließen, das
die Stadtwerke Meerane in der Stadt
gerade auf- und ausbauen. „Die
Anschlussquote steigt stetig. Im
Baugebiet 5 um die Schmiederstraße
sind es gut 91 Prozent“, sagt Uwe
Nötzold, Geschäftsführer der Stadt-
werke Meerane. Der Anschluss an
das turboschnelle Internet ist kosten-
los, da der Ausbau in den sogenann-
ten weißen Flecken – Gebiete mit
unterdurchschnittlichen Datenge-
schwindigkeiten von weniger als 30
Megabits pro Sekunde – mit öffentli-
chen Geldern gefördert wird. Uwe
Nötzold freut sich, dass so viele
Meeraner gemeinsam mit den Stadt-

werken diesen zukunftsweisenden
Schritt gehen. „Im Mai können die
Ersten – wenn alles nach Plan läuft –
auf der Datenautobahn durchstar-
ten“, erklärt er. Durch die günstige
Witterung liegen die Bauarbeiten gut
im Plan.

In den folgenden Straßen sind die
Hausanschlüsse bereits fertigge-
stellt: An der alten Spinnerei und in
der Geuckestraße sowie in Teilen der
Guteborner Allee, der Seiferitzer
Allee, der Schmiederstraße und der
Zimmerstraße. Das Einblasen der
Glasfasern wird dort voraussichtlich
Ende Februar beginnen. Seit Kurzem
neu gebaut wird in der Lessingstraße
und der Martin-Hochmuth-Straße.
„Um die Belastungen für Anlieger
und Verkehr möglichst gering zu
halten, arbeiten wir mit aktuell 14
Baukolonnen und das so leise und
sauber wie möglich“, sagt Uwe
Nötzold. Beeinträchtigungen im
Straßenverkehr ließen sich jedoch
leider nicht vermeiden. Er bittet die
Meeraner um Verständnis.

Bin ich dabei?
„Auf unserer Internetseite www.sw-
meerane.de/glasfaser können ab
sofort alle Hauseigentümer sehen, ob
ihr Objekt im geförderten Glasfaser-
netz liegt“, informiert Uwe Nötzold.
„Wir laden die Besitzer zu Informa -
tionsveranstaltungen ein. Die Einla-
dungen erhalten sie bis Ende März“,
ergänzt er.

Investition von 15 Millionen Euro
Mit der Realisierung des insgesamt
15 Millionen Euro schweren Zu kunfts -
 projekts hat die Stadt die Stadtwerke
Meerane beauftragt. Der Glasfaser-
ausbau wird vom Bund und Land
Sachsen zusammen mit 6,5 Millionen
Euro gefördert. Die restlichen Mittel
stammen von der Stadt Meerane
oder werden aus Einnahmen der
späteren Netznutzung der Stadtwer-
ke generiert. Der Ausbau unterliegt
einem straffen Zeitplan:
Bis 31. Dezember 2020 müssen 500
Kilometer Glasfaserleitungen verlegt
und betriebsfertig sein, um die zuge-
sagten Zuschüsse zu bekommen.
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